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EIN FREUND, EIN 
GUTER REUND…
… das ist heute eigentlich so gut wie gar nichts – wenn man 
die Maßstäbe der digitalen Welt anlegt: Denn dort gelten 
Freunde, Follower und Fans eigentlich nur etwas, wenn sie in 
mindestens  in dreistelligen Zahlen auftreten. Wer auf Face-
book, Twitter oder in einem anderen sozialen Netzwerk dar-
unter liegt, gilt schon fast als digitaler Pariah.

„Freundschaft“ – so hieß der Gruß in der DDR, zu dem viele 
quasi zwangsverpflichtet wurden und der so zur leeren Hülle 
wurde. Doch auch im Kapitalismus hat der Wert der Freund-
schaftwährung  durch die inflationäre Nutzung in den sozi-
alen Netzwerken massiv gelitten, und ging parallel mit dem 
Börsenwert der Netzwerke selbst in den Keller: Ein Freund, 
das ist heute jeder, der jemanden kennt, der von jemanden 
weiß, der mal jemanden angestubst hat: Nur in der Menge 
ein Wert, im Dutzend billiger. Verliert man den einen oder 
anderen, findet man problemlos neue.

Aber genug vom  postdigitalen Kulturpessimismus. Soziale 
Netzwerke wie Facebook können, dosiert und in Maßen an-
gewandt, durchaus praktisch und unterhaltsam sein. Partys 
und Events lassen sich einfach und effektiv organisieren, so-
fern man nicht versehentlich die gesamte Welt dazu einlädt. 
Zudem kann man den Kontakt zu Menschen erneuern, die 
man leider aus den Augen verloren hat.

Natürlich finden einen auf Facebook & Co. mindestens ge-
nauso oft so auch diejenigen wieder, mit denen man sich aus 
guten Gründen, sagen wir einmal, den Kontakt etwas ruhen 
ließ. Im Gegensatz zur prolligen Kneipenbekanntschaft oder 
dem One-Night-Stand, der immer noch mehr erwartet, hat 
der Online-Nervbeutel jedoch den Vorteil, dass man ihn mit 
einen paar Tastenanschlägen ins virtuelle Nirvana befördern 
kann.

Und wer trotzdem immer noch darunter leidet, dass er bei 
seiner Online-Freundschaftsliste den Kürzeren gezogen hat: 
Im einschlägigen InternetFachhandel sind digitale Beziehun-
gen inzwischen im käuflich zu erwerben - im praktischen 
Tausenderpack.

Wulf Rohwedder
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KÜCHENNOTIZEN AUS DEM 

LENZ
Leslie Himmelhebers Rezept für eine per-

fekte Weihnachtsente

Duvenstedter KREISEL: Infos unter 04109 252787

ERÖFFNUNG DES  

DUVENSTEDTER LICHTER-

MEERS …

so beginnt in Duvenstedt die Adventszeit

6
mehr auf Seite

12
mehr auf Seite

DUVENSTEDTER 

ADVENTSKALENDER

Jeden Tag eine neue Möglichkeit

4
mehr auf Seite

EDEKA Frischemarkt Hamburg Airport Plaza · Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag von 6 bis 22 Uhr
EDEKA Frischemarkt Hamburg Wandelhalle · Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag von 7 bis 23 Uhr

Erleben Sie sieben Tage 
in der Woche frische 
Vielfalt zu alltäglichen 
Preisen...
Susanne und Lars
Tamme, Inhaber der
EDEKA Frischemärkte
in der Hamburg Airport 
Plaza und Wandelhalle

Große Auswahl an
Top-Convenience-Produkten:
Feinkost-Suppen, Salate,
Gourmet-Pizza, Pesto, Pasta
und mehr...
Dazu gekühlte Getränke
zum gleich Erfrischen oder
für unterwegs...

XXL Obst- und Gemüse-Abteilung: 
frisches Gemüse, Südfrüchte, Trocken-

früchte, Nüsse, Exoten, die Vitamin-
Salatbar und frisch gepresste Säfte...

Top-Auswahl an Wein, 
Sekt, Champagner und 
Spirituosen aus aller Welt: 
Deutschland, Frankreich, 
Italien, Spanien, Portugal, 
Übersee...

Was man
immer braucht:

Kosmetik-, 
Drogerieartikel, 

Reisebedarf und 
vieles für den 

Haushalt...

Schnell und frisch – die SB-Theken:
100 Sorten Wurst, Frischfleisch

 Bio-Fleisch, über 100 Sorten Käse
und Molkereiprodukte,

Feinkost, Delikatessen... 
und eine große Auswahl

an Tiefkühlwaren...

Die EDEKA Frischemärkte in der
Hamburg Airport Plaza und Wandelhalle:
7 Tage geöffnet von Montag bis Sonntag 
zu alltäglichen Preisen!

Wulf Rohwedder
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Liebe SCALA-Freunde,
Weihnachten und der Jahreswechsel kommen jedes Jahr so plötzlich. Das 
Jahr 2019 ist nun auch bald schon wieder vorbei und es ist sehr viel passiert.
Das Jahr 2019 war für unseren Sportclub Alstertal-Langenhorn ein bewegtes 
Jahr. Die Mitgliederzahlen sanken und stiegen. Aber am Ende sind sie doch 
wieder positiv und die Finanzen von SCALA sind dabei immer solide. 
Seit dem 15. Dezember 2019 haben wir, mit Elisabeth Kramp, eine weitere 
Kraft für die Geschäftsstelle um zukünftig noch dienstleistungsorientierter für 
Euch und Sie erreichbar zu sein. Dafür werden sich auch die Öffnungszeiten 
ändern (werden offiziell im nächsten Sportspiegel veröffentlicht).
Beispielhaft für die Bewegung in unserem Verein im laufenden Jahr sind 
folgende Maßnahmen herauszustellen: Renovierung der Umkleidekabinen in 
der Halle Lüttkoppel, neuer Boden im Freihantelbereich im Clubaktiv und die 
neugestaltete Homepage.
Im Jahr 2020 wird dann das digitale Mitgliederportal online gehen um die 
Vernetzung zwischen Mitgliedern und Sportverein und unter den Mitglie-
dern zu verstärken. Natürlich bleiben wir auch weiterhin analog für Euch und 
Sie erreichbar! Denn wir wollen generationsgerecht für Euch und Sie da sein 
und es ist jedem selbst überlassen, ob er das digitale Mitgliederportal nutzen 
möchte. Für SCALA jedoch ist das Mitgliederportal eine große Chance, denn 
unsere Blaupause unseres gemeinsamen Mitgliederportals wird Vorbildfunk-
tion für Vereine in ganz Deutschland sein. SCALA ist damit einer von wenigen 
Vorreitern für Sportvereine in unserem Land. 
SCALA bewältigte und bewältigt auch zukünftig große Aufgaben. Bei all 
diesen Herausforderungen setzen wir auch zukünftig auf die Mitarbeit aller 
unserer Sparten- und Abteilungsleiter, Übungsleiter, Betreuer, Trainer und 
Funktionäre in unserem Verein. Eine funktionierende, gut strukturierte, pro-
fessionelle Organisation bedeutet ja nicht, dass wir auf all die ehrenamtlichen 
Funktionsträger verzichten können. Ganz im Gegenteil, unser Verein braucht 
engagierte Ehrenamtliche, die sich mit dem Verein und unseren Anlagen 
identifizieren.
Auch im Namen meiner Vorstandskollegen, Gisela Kortmann und Fred 
Menkhoff, wünsche ich Euch und Ihnen eine frohe Weihnachtszeit und ein 
paar besinnliche Stunden. Einen guten Start ins neue Jahr 2020 mit neuen 
gesteckten Zielen oder guten Vorsätzen. Wir hoffen auf ein erfolgreiches und 
spannendes Jahr 2020 und vor allem Gesundheit und Zufriedenheit. 
Und nun viel Spaß beim Lesen des aktuellen Sportspiegels.

Mit den besten und sportlichsten Grüßen

Euer Vorstandsvorsitzender 
Christoph Blöh
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Tel: 04103 86575

Restaurant CONCORDE
im Courtyard by Marriott Hamburg Airport

Flughafenstr 47-22415 Hamburg 
T 040 53102 357 - Restaurant-Concorde.de

€ 27,50 pro Person.

Genießen Sie jeden Sonntag 
von 12 bis 15 Uhr unser beliebtes 

Brunchbuffet inklusive kalt-warmem 

Buffet, Begrüßungssekt, Säften, Kaffee- 

und Teespezialitäten.
Schlemmen Sie nach Herzenslust!

SONNTAGS-

BRUNCH

Anzeigen

Ungeschlagen Hamburger Meister: die Senioren H70

30 Sportspiegel 02/09

Von Petra Brannasch
Dieses Kurzprogramm aus Bewegung

und Entspannung lässt jeden frei durch-
atmen und fegt den Kopf frei. Baustei-
ne wie zum Beispiel Nordic Walking,
Rückengymnastik, Bauch-Beine-Po oder
Wassergymnastik bringen den Körper in
Schwung.

Das 4-Sterne Maritim ClubHotel liegt
direkt an der wunderschönen Lübecker
Bucht und bietet einen herrlichen Blick
auf die Ostsee. Dort, wo sich Schleswig-
Holstein von seiner schönsten Seite zeigt.
Das beeindruckende Naturbild von Strand
und See lässt grenzenlose Freiheit spü-
ren. Die Kombination von Meerwasser
und Seeluft wirkt wie ein klimatisches
Verwöhnprogramm. Es ist ein tolles Er-
lebnis, hier mit Körper und Seele aktiv zu
werden.

T u r n e n  u n d   F r e i z e i t

Zeit:
20.11. – 22.11.2009
Leistungen:
Sportprogramm, Hotelunterkunft mit
Vollpension. Die Anreise erfolgt in Eigen-
regie.
Extras:
wenn gewünscht, können Schwimmen,
Sauna und Massage zusätzlich wahrge-
nommen werden.

Aktiv-Wochenende in Timmendorf

Von Eliza Minev
Der Verein feiert dieses Jahr 100-jäh-

rigen Geburtstag-und davon feiern wir
20 Jahre Jazz und Modern Dance bei SCA-
LA!

Damals 1989, so begann unser erstes
Training bei der einzigenartigen Jazz Tanz
Turniermannschaft des TuS Alstertal „TuS
Alstertal I“.

Wir, das sind Kirsten, Eliza und Petra
hatten uns beim Training unter der Lei-
tung von Daniela Parchmann kennen
gelernt und gleich Gefallen an die kreati-
ven Ideen und Schrittfolgen unserer
damaligen Trainerin und an der ganzen
Gruppe gefunden.

Weihnachtsfeier Incognito 2008 (Kirsten,
Eliza und Petra)

Mit dem ersten Tanz „Jump“ und haut-
engen Lila-Lycra- Outfits begeisterten wir
die Zuschauer auf dem Langenhorner
Marktplatz, wobei die Mädels, die in der

Gruppe bereits ein paar Jahre mehr
Sexapeal drauf hatten, an Ausstrahlung
nicht zu übertreffen waren und noch
immer nicht zu übertreffen sind (Astrid,
Dani, Christa, Dorit, Marlies, Maren etc.
fühlt Euch angesprochen). Wir lernten
ja erst! Der Dienstag und der Donners-
tag Abend wurden regelmäßig für das
Training verplant. 4 Turniere im Jahr wa-
ren für uns selbstverständlich! Leistungs-
training, das war total angesagt und for-
derte uns heraus.

Seit dem Jahre 1993 bilden wir den
harten „old sexapeal“ Kern der heutigen
Showdancegruppe „Incognito“, vgl.
www.showdance-incognito.de. Uns
bringt nichts mehr um, Dreifach-
d r e h u n g e n ,
Spagatsprünge,
Hebfiguren- das
schaffen wir blind
und mit links (im-
mer noch!). Titel,
wie Hamburger Mei-
ster, Norddeut-
scher Vize- und
auch Norddeut-
scher Meister
schmücken unse-
ren Jazz Dance- Le-
benslauf. 7 Teilnah-
men bei Deutschen
Meisterschaften
und davon zweimal

den 7. und einmal den 6. Platz unter da-
mals 284 Mannschaften (Tendenz stets
steigend) in Deutschland.

Aber ehrlich gesagt, zu Dritt hätten
wir nie ein Turnier gewinnen können.
Dafür haben wir natürlich die gesamte
Mannschaft. Die Regeln besagen, 6 Teil-
nehmer Minimum und 12 Teilnehmer Ma-
ximum. Wir sind mittlerweile 15 Mädels
im Alter von 20-45 Jahren. Viele von Ih-
nen feiern in den nächsten 1 bis 4 Jah-
ren ihren 20., so wie wir heute!

Es ist für uns eine große Freude, die
Abendveranstaltung des 100-jährigen
Geburtstags des Vereins am 05.09.2009
zu eröffnen und unsere Mitglieder aber
auch Zuschauer zu begeistern.

20 Jahre Jazz und Modern Dance

Kosten:
ca. 250 Euro im Doppelzimmer, 280 Euro
im Einzelzimmer. Die Teilnahme an die-
sem Aktiv-Wochenende wird von den
gesetzlichen Krankenkassen bezu-
schusst.
Leitung:
Petra Brannasch
Anmeldung:
SCALA-Geschäftsstelle, Tel. 505718.
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T e n n i s

Von Renate Brunnckow
Eingeladen dazu hatten wir mit je ei-

ner halbseitigen Anzeige im „Lokalan-
zeiger“ und „Hamburger Wochenblatt“,
durch Verteilung/Anbringung von Flyern
in diversen Langenhorner Geschäften
(dafür „Danke“ an Fred Menkhoff) und
durch Mitglieder, die bereit waren, sich
Flyer in ihr Auto zu hängen.

Der Wettergott meinte es gut mit
uns;  er bescherte uns einen sonnigen,
trockenen und angenehm warmen Tag.
Die Tennisplätze waren wieder - wie in
jedem Jahr – top hergerichtet (dafür
„Danke“ an unseren langjährigen Platz-
wart, Axel Stanscheck); die gesamte
Anlage präsentierte sich gepflegt und ein-
ladend (dafür „Danke“ an  die vielen flei-
ßigen Mitglieder, die ihren‚ Gemein-
schaftsdienst bereits absolviert haben),
Bäume und Pflanzen blühten und die
Vögel zwitscherten um die Wette.

Wir lockten unsere Gäste mit lecke-
ren, selbstgebackenen Kuchen („Danke“
an die Bäckerinnen), Verlosung attrakti-
ver Preise  („Danke“ an die Spender),
Wegfall der Aufnahmegebühr, Mitglieds-
beitrags-Ermäßigung bei Partner-Eintrit-
ten und Möglichkeit, mit unseren Trai-
nern ein paar Schläge zu probieren.

Viele  Mitglieder drängten sich auf der
Anlage, trainierten miteinander, genos-
sen unsere so schöne Terrasse und lie-
ßen sich von unserer Clubwirtin Eva Pfei-
ler kulinarisch verwöhnen.

Die Medenspiele begannen am 1. Mai,
so dass gerade die Medenspieler die Ge-
legenheit ergriffen, sich nach der langen
Hallensaison mit den  Außenplätzen wie-
der vertraut zu machen.

Es herrschte den ganzen Tag über
einfach eine prächtige Stimmung.  Nach
und nach trudelten  Gäste  ein, die Ge-
legenheit hatten, sich über Mitgliedsbei-
träge, Statuten, Rechte und Pflichten
zu informieren. Die Spartenleitung und
ihre Helfer („Danke“ an Dagmar und Uwe)
standen zur individuellen Beratung zur
Verfügung. Viele Gäste blieben über
Stunden, mancher trat ein;  einige sind
noch unschlüssig und baten um Bedenk-
zeit.

Bei  soooo leckerem Kuchen, ange-
messenen Beiträgen,  den  vielen net-
ten Mitgliedern und unserer herrlichen
Anlage  kann es ja nur eine  Frage der
Zeit sein, bis das unterschriebene

Tag der offenen Tür  am Beckermannweg 25 am Sonntag, 26.04.09
Aufnahmeformular den Weg in die Ge-
schäftsstelle findet („Danke“ an die Op-
timistin).
 
Fazit: Tennis auf unser Anlage macht ein-
fach Spaß!
 
Gründe: Wir veranstalten in diesem Som-
mer wieder Ladies-Cup, Hausfrauen-
turnier, Kuddelmuddel-Treffs (auch für
Nichtmitglieder), Vereinsmeisterschaften
und offene Mixed-Meisterschaften,
Schnupperkurse, gut ausgebildete Trai-
ner und Beitragsvorteile für SCALA-Mit-

glieder. Im Winter können Plätze in un-
serer 3-Feld-Halle angemietet werden,
private Feiern sind in unserem netten
Clubhaus gegen Gebühr möglich und der
Winterspeck verschwindet auf wunder-
same Weise. Integrations-Begleitung –
auch für Anfänger – wird  versprochen.
Die Stunden auf unser Anlage ist wie ein
Kurz-Urlaub – also, nichts wie hin und sich
davon selbst überzeugen! Ach, und noch
etwas: Unsere Eva serviert die leckerste
Currywurst von ganz Hamburg.
Mehr über uns  unter:  www.scala-
tennis.de.

In Ihrer Nähe 
Mittwoch + Freitag: Fuhlsbüttel
Donnerstag: Schmuggelstieg
Dienstag + Samstag: Langenhorn Markt

 SCALA Sportspiegel 3/2010 25
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Wegen der besseren Lesbarkeit ist meist die männliche 
Bezeichnung gewählt. Gemeint sind jeweils selbstver-
ständlich immer sowohl die männliche als auch die weib-
liche Form.
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Die ganze Bandbreite der elektrotechnischen Gewerke mit einem
zuverlässigen und kompetenten Partner: SMK Elektrotechnik.

Telekommunikation
Elektroinstallation
Sicherheitstechnik

Reg.-Nr.: Q1 0107060

Zertifiziertes
Management-System

DIN EN ISO 9001:2008



Beitragstabelle des 
SC Alstertal-Langenhorn e.V.

MONATLICHER BEITRAG 
FÜR DIE SPORTART:  BIS 18 J.  ÜBER 18 J.

Fußball  7,65 € 11,45 € 

Handball  11,00 € 16,40 € 

Passgeld (einmalig)  5,00 € 10,00 €

Hockey  10,50 € 13,40 € 

Kung Fu: 
 Jugendliche + Erwachsene 30,00 € 32,50 €
 Kinder 17,00 €  

Leichtathletik  6,50 € 9,50 € 
schließt die Mitgliedschaft in der LG Alsternord ein! 

Ohne Sportart  4,00 € 6,50 € 

Tanzen  14,00 € 18,00 € 
 2. Stunde 5,00 €

Tennis: Bitte Beiträge in der Geschäftsstelle erfragen 

Tischtennis  4,20 € 8,00 €

Turnen  4,70 € 7,50 €

Zusatzbeiträge für
 Akrobatik; Hip Hop; 
 Psychomotorik 2,00 € –
  Ballett; CrossTraining 3,00 € 3,00 € 
  Gymnastik 
 (im Ansgar Gemeindesaal)        – 2,00 €
  Jazzdance /-gymnastik 1,00 € 1,00 €
 Kids Dance; Kindertanz 3,60 € – 
  Yoga; Pilates;   7,60 €

Volleyball   7,00 €  12,50 €

Wichtig: Änderungen sind farblich unterlegt.

Kinder werden in allen Sparten und Abteilungen ab dem dritten 
Lebensjahr beitragspflichtig.

GRUNDGEBÜHREN  BIS 18 J.  ÜBER 18 J.

 Einmalige Aufnahmegebühr 10,00 € 20,00 € 
 Monatlicher Grundbeitrag 6,00 € 9,80 € 
 Familienbetrag  38,80 € 

(der Grundbeitrag und für die erste Sportart € 4,00 für 
Kinder/Jugendliche und € 6,50 für Erwachsene sind enthalten)

 Passivbeitrag        --- 7,15 €  

MONATLICHER BEITRAG 
FÜR DIE SPORTART:  BIS 18 J.  ÜBER 18 J.

Badminton  8,00 € 9,00 € 

Basketball  12,30 € 15,40 € 
  ab 8 Jahre ohne Spielerpass 5,00 € – 

Budo 
 Judo 12,00 € 16,50 €
 Jährliche Judomarke z. Zt. 22,00 € 22,00 €

 Karate 10,00 € 13,00 €

Chor   4,70 €
 als 2. Sportart  9,00 €

clubaktiv
 Geräte und/oder Kurse 15,50 € 37,30 €
  Biorecreation/
 Wirbelsäulengym. B.Ganter – 11,50 €
 Herzsport ohne 
 Krankenkassenzuschuss – 13,50 € 
 Lungensport ohne 
 Krankenkassenzuschuss – 11,50 € 
 MiniMax – 11,50 €
 Nordic-Walking – 11,50 €
 Taekwondo 23,00 € 37,50 €
  Wassergymnastik
 (Eberhofweg) – 21,50 €

mtl. Grundbeitrag + Sportart • Stand 01.10.2019

Noch offene Fragen beantwortet die Geschäftsstelle gern. SM
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dEr Vorstand informiErt

DiE AKtUALiSiErtE BEitrAGStABELLE
Dem einen oder anderen aufmerksamen Beobachter ist es vielleicht schon aufgefallen: Seit dem 01.10.19 haben sich die Grundbeiträge  
minimal verändert und auch wenige Sparten und Abteilungen wurden in ihrer Beitragshöhe angepasst.  Im Sinne von mehr Transparenz = 
mehr Verständnis, folgend die aktuelle Beitragstabelle:
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SaVe the date
Unsere Jahreshauptver-
sammlung 2020 findet am 
Freitag, den 3. April 2020 
statt.
Alle weiteren Infos hierzu 
werden zeitnah kommuni-
ziert. SM

Termin 8x donnerstags,  19:30 – 20:30 Uhr 
 9. Januar – 27. Februar 2020 

Ort Erdkampsweg 89  
 Sporthalle Gymnasium Alstertal   
 (alte Halle) 

Leitung Maike Klaus

Kosten Vereinsmitglieder € 30,00 
 Nichtmitglieder € 45,00

Anmeldung erforderlich   
 SC Alstertal-Langehorn e.V.   
 Geschäftsstelle: Telefon 300 62 99-0

neuer Kurs ab Januar 2020

Skigymnastik
Der Winter steht vor der Tür und 
damit steigt die Vorfreude aufs 
Skilaufen und Snowboarden. 
Doch um Wintersport in vollen 
Zügen genießen zu können 
und Verletzungen vorzubeu-
gen, sollte man fit sein wie ein 
Turnschuh. Damit alle optimal 
vorbereitet in die Wintersaison 
starten, startet der SC Alstertal- 
Langenhorn ab Januar einen 
neuen Skigymnastik-Kurs.

Am 1. August habe ich mein FSJ (Freiwil-
liges Soziales Jahr) hier beim Sportclub 
Alstertal-Langenhorn in der Fußball-
Sparte begonnen. Ich habe mich direkt 
wohlgefühlt, weil ich von allen Mitglie-
dern und Angestellten sehr gut aufge-
nommen wurde. Nach ein paar Wochen 
hatte ich einen richtig guten Einblick in 
den Verein und meine Aufgaben waren 
klar und verständlich. Meine Woche ist 
sehr abwechslungsreich, was ich sehr 
gut finde. Am Vormittag arbeite ich 
oft mit Klaus Stieper zusammen in der 

Geschäftsstelle. Gegen Mittag mache 
ich mich dann immer auf den Weg an ver-
schiedene Schulen, wo ich Fußball AG'S 
und Nachmittagsangebote leite. Dann 
Richtung Abend, trainiere ich Jugend-
mannschaften hier im Verein als Haupt- 
und Co-Trainer.  
Das FSJ macht mir sehr viel Spaß und ich 
freue mich, die restliche Zeit bis Ende Juli 
2020 hier bei SCALA zu sein. 

Mit sportlichen Grüßen 
Jonas Rübner

unser FSJ'ler Jonas rübner stellt sich vor

Der Mix macht's: Jonas bei der vormittaglichen Schreibtischarbeit. Nachmittags geht's im Auftrag von SCALA zum Fußball-Training
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Schlehdornweg 10 · 22335 Hamburg · www.clubaktiv-online.de · (0 40) 300 62 99 - 202

Neubauer - Reise für SCALA-clubaktiv 

Bayerischer Wald
Beim Singenden Wirt in Elisabethszell!

vom 04.10.2020 (So) 
bis 10.10.2020 (Sa)

•	Fahrt	im	5*-Luxusreisebus
•	6	Nächte	im	Hotel	Mariandl
•	Tolles	Ausflugsprogramm
•	Jeden	Abend	musikalische	
und	kulinarische	Highlights!

•	Hallenbad,	Sauna,	Fitnessraum
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Preis:	€	725.-	p.P:		
im	Doppelzimmer	(EZ:	+	€	66.-)

Musik, Stimmung, Kulinarik, Bewe-
gung und viele Besichtigungen: Das 
erwartet uns vom 04. – 10.10.2020 in 
Elisabethszell im Hotel Mariandl beim 
„Singenden Wirt“!

Wenn „Stefan und die Aufdreher“ ein-
mal in Form kommen, gibt es ein Feu-
erwerk von Musik und Unterhaltung! 
Wir erleben jeden Abend verschie-
dene musikalische und kulinarische 
Highlights im Hotel. Für Entspannung 
sorgt der große Wellnessbereich des 
Hotels mit Hallenbad, Fitnessraum und 
Sauna.

Die geplanten Ausflüge: Große 
Bayernwald-Rundfahrt mit Besuch 
einer Glasbläserei und Bärwurzerei; Be-
sichtigung der schönen Bischofs- und 
3-Flüsse-Stadt Passau mit örtlicher Rei-
seleitung; Stadtrundgang in Straubing 

an der Donau und Besichtigung der 
Aldersbacher Brauerei.
Die Reise inkl. der Ausflüge findet wie 
immer in einem 5-Sterne-Luxus-Fern-
reisebus statt. Auch, wenn es bis Okto-
ber 2020 noch ein wenig dauert: wie 
immer empfiehlt sich eine rechtzeitige 
Anmeldung! Direkt im clubaktiv-
Studio im Schlehdornweg oder vorab 
telefonisch unter 300 62 99-202.
Der Reisepreis beträgt 725,00 Euro 
pro Person im Doppelzimmer. Der 
Einzelzimmer-Zuschlag liegt bei 66,00 
Euro.
Im Preis enthalten sind Busfahrt, 
Ausflüge, sechs Übernachtungen mit 
Halbpension im Hotel, Nutzung des 
Wellnessbereiches und die täglichen 
Unterhaltungsabende mit den Haus-
musikern. Jürgen Mems

namEn und nachrichtEn

neubauer touristik präsentiert für SCALA-clubaktiv im oktober 2020:

zum „Singenden Wirt“ in den 
bayerischen Wald!

ANzeige

Reiseveranstalter im Sinne des §651 Reisevertragsrecht ist die Firma Neubauer-Touristik GmbH in Flensburg.

Der Mix macht's: Jonas bei der vormittaglichen Schreibtischarbeit. Nachmittags geht's im Auftrag von SCALA zum Fußball-Training

der 11- bis 17-jährigen deutschen Kinder und 
Jugendlichen bewegen sich zu wenig. So lau-
tet das erschreckende Ergebnis einer Studie 
der Weltgesundheitsorganisation (WHO), die 
im November 2019 veröffentlicht wurde. Und 
auch viele Erwachsene rühren sich zu wenig. 
Dabei beugt ein aktiver Lebensstil gesund-
heitlichen Beschwerden vor und fördert das 
Wohlbefinden.

Wer also gegen seinen eigenen Bewe-
gungsmangel oder den seiner Kinder etwas 
machen möchte und dabei auch noch Spaß 
haben will – der ist bei SCALA goldrichtig. 
Unser vielfältiges Sportangebot bietet für 
jede(n) etwas. Einfach mal auf eine Schnup-
perstunde vorbeikommen und mitmachen 
– wie zum Beispiel bei den Einradfahrern 
(Kinder und Jugendliche; S. 34) oder bei den 
Cheerleadern (S. 30).

Oder nutzen Sie die Clubaktiv-Angebote 
– Workshops und Kurse aus dem Herbst/
Winter-Programm 2019/2020: 

 Rückentraining am Gerät
 Sturzprophylaxe
 Stressbewältigung im Alltag
 Tanzen

und vieles mehr auf Seite 40

Ristorante Italiano

Adresse:
Hummelsbüttler Hauptstraße 47 
22339 Hamburg
Telefon 040 530 546 89
Fax 040 530 546 89
www.laurora-hh.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 17– 23 Uhr
Sonntag 12 – 23 Uhr  
(durchgehend)
Montag geschlossen
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namEn und nachrichtEn

Liebe Mitglieder,
das Jahr neigt sich dem Ende und der 
Alltag hat sich größtenteils wieder einge-
stellt.
Die Zeit fliegt und obwohl es bereits 
knapp zehn Monate her ist, dass un-
sere geliebte Mutter plötzlich von uns 
gegangen ist, kommt es uns manchmal 
vor, als sei es erst gestern gewesen, dass 
wir zusammen mit dem Rad durch die 
Heide gefahren oder an der Elbe spazieren 
gegangen sind!
Umso wichtiger war es, in dieser schweren 
Zeit bedingungslose Unterstützung zu 
erfahren und nicht das Gefühl zu bekom-
men, alleine zu sein.

Deshalb möchten wir an dieser Stelle 
noch einmal ganz herzlich Danke sagen!
Danke, für die schnelle Unterstützung 
durch die Reisegruppe auf Fuerteventura, 
die es uns ermöglicht haben nach Gran 
Canaria zu fliegen um an der Seite unserer 
Mutter zu sein.
Danke an diejenigen, die ihr vor dem Ab-
flug nach Gran Canaria zur Seite gestan-
den haben und sie nicht alleine gelassen 
haben!
Einen herzlichen Dank an euch, Jürgen, 
Mechthild und Matze, die uns vor Ort in 
Empfang genommen habt, im Vorfeld viel 
mit den Ärzten gesprochen habt, uns auf 
dem Laufenden gehalten und versucht 
habt, uns so gut es ging den Rücken frei 
zu halten!
Ein besonderer Dank gilt auch Steffi, die 
die gesamte Zeit über als Dolmetscherin 

zwischen den spanischen Ärzten und uns 
fungiert hat. Ohne dich wäre die Kommu-
nikation so nicht möglich gewesen, ganz 
herzlichen Dank!
Wir möchten uns bei allen bedanken, die 
so großzügig für uns gespendet haben, 
mit diesem Ausmaß haben wir absolut 
nicht gerechnet und wissen ehrlich gesagt 
nicht so richtig, wie wir euch genug dan-
ken können… Vielen Dank!
Zu sehen, wie viele von euch zu der „klei-
nen“ Gedenkfeier für unsere Mutter er-
schienen sind, hat uns deutlich gemacht, 
wie vielen Menschen sie am Herzen 
gelegen hat und dass wir es gemeinsam 
schaffen sie in guter und lebhafter Erinne-
rung zu behalten.
In Gedanken bist du immer bei uns. 

Till und Kristin Behn
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SCALA

Wir
feiern!

Fasching für Kinder
Der SC Alstertal-Langenhorn feiert

und dazu sind alle herzlich eingeladen.  
(Kleine Kinder bitte nur in Begleitung eines Erwachsenen.)

Sporthalle Lüttkoppel, Lüttkoppel 1 
Samstag, 22. Februar 2020, von 14 bis 17 Uhr
Eintritt frei! (Spenden sind willkommen!)
 Turnen, Toben, Hüpfen, Springen,  
 Spaß haben, mit Hüpfburg,  
 Kaffee, Saft und Kuchen.

www.scala-sportclub.deM
it 
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danke!

alles schläft und die Geschäftsstelle 
schließt (vorübergehend)…
Die Geschäftsstelle ist von Montag, 
den 23.12.19 bis Freitag, den 03.01.20 
geschlossen.
Ab Montag, den 06.01.20 sind wir dann 
wieder wie gewohnt und vollumfäng-
lich für euch da. SM

AKTION 
Haspa Lotteriesparen
„Gutes für Projekte vor der eigenen Haus- 
tür tun“, das ist das Motto beim Lotterie-
sparen der Haspa – und auch wir durften 
dabei sein! Am 5. November 2019 nahmen 
Fred Menkhoff und Gisela Kortmann 
freudig die finanzielle Unterstützung für 
SCALA in der Haspa-Filiale im Nordersted-
ter Heroldcenter entgegen. Mit diesem 
unerwarteten Geldsegen werden neue 
Stahlschränke beschafft, da die alten 
Schränke den Einbruch und Vandalismus 
in der Lüttkoppel Anfang des Jahres leider 
nicht überstanden haben. 
Liebe Haspa, an dieser Stelle danken wir 
euch herzlich im Namen des gesamten 
Vereines! SM

Stille nacht,  
heilige nacht, 

Hamburg im Herzen.
Nichts liegt näher
als die Haspa.

Die Haspa ist immer persönlich für Sie da: 
ob in unseren rund 100 Filialen oder auch per 
Video- und Online-Chat.

haspa.de/MeineBank

Service im Netz.
Beratung vor Ort.

Filialen in Langenhorn 
Langenhorner Markt 3 und 
Langenhorner Chaussee 657

Schon mal VormerkenBetrifft die SCALA- 

Geschäftsstelle
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Die diesjährige Chorfreizeit des SCALA-
Chores fand vom 15.-17. November 
wieder in Mölln statt. Im Tannenhof 
– idyllisch im Wald und am Drüsensee 
gelegen – haben wir seit drei Jahren 
eine tolle Unterkunft gefunden.
Intensive Proben für unser jeweils 
anstehendes, zeitnahes Chorkonzert 
bringen uns stets den „letzten Fein-
schliff“.
Aber auch die Geselligkeit und die 
Gelegenheit auf ein fröhliches Mitei-
nander kommt hierbei nie zu kurz: Ob 
bei dem einen oder anderen Pläusch-
chen, den gemeinsamen Mahlzeiten, 
dem netten Beisammensitzen am 
Abend, einem Waldspaziergang, beim 
Yoga und anderen Aktivitäten – immer 
herrscht eine ausgelassene und lustige 
Stimmung. Eine ausgewogene Mi-
schung aus Probenarbeit und Freizeit-
vergnügen – was will man mehr!?
Wir jedenfalls freuen uns schon darauf, 
wenn es auch im kommenden Jahr wie-
der heißt: Am 13.-15. November 2020 
geht es wieder auf nach Mölln!
Übrigens: Wer im SCALA-Chor mitsin-
gen möchte, ist herzlich willkommen. 
Wir treffen uns immer donnerstags von 
19:15 bis 21:00 Uhr im Gemeindehaus 
der St. Lukas-Kirche. In den Schulferien 
finden keine Treffen statt. Ein Vorsingen 
ist nicht nötig.

Gabi Horn

Scala-chor-
reISe nach 
mölln
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*Außer bei verschreibungspflichtigen Medikamenten

Bei uns sind Sie bestens beraten, denn 
Ihre Treue zahlt sich aus!

 Mit
  dieser
    Karte

5 % Rabatt!*

Apotheker Stefan Bröge

Tangstedter Landstr. 467  •  22417 Hamburg

Tel.: (040) 30 85 39 00  •  Fax (040) 30 85 39 04

GMBH
SEIT 1983

191112_LO_herbstaktion_11_2019_langen_128x182_az_fin.indd   1 12.11.19   10:00
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AnzEiGEn

Hans Steffens
Graphischer
BetriebGmbH
Lademannbogen 24 a
22339 Hamburg

Tel.: (0 40) 527 396-0 
Fax: (0 40) 527 396-39 

info@druckerei-steffens.de
www.druckerei-steffens.de

Ihre Druckerei im Norden von Hamburg.  
                                               Persönlich, nah …für Sie da!

AnzeigeAnzeige
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Wilhelm-Stein-Weg 19Wilhelm-Stein-Weg 19Wilhelm-Stein-Weg 19Wilhelm-Stein-Weg 19Wilhelm-Stein-Weg 19
22339 Hamburg22339 Hamburg22339 Hamburg22339 Hamburg22339 Hamburg
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F u ß b a l l

Von Rainer Wagner

1. Herren

Trainer Carsten Gerdey und Co-Trai-
ner Oliver Kral können auf eine erfolg-
reiche Saison in der Bezirksliga zurück blik-
ken. In der Hinrunde spielte die Mann-
schaft über Ihre Verhältnisse und hielt
lange im Kampf um die Meisterschaft mit.
So konnte beim lange feststehenden
Meister TSV Wandsetal ein 1:1 erreicht
werden und beim Tabellenzweiten SC
Sperber wurde sogar mit 2:1 gewonnen.

Leider sah es im Frühjahr 2009 dann
etwas anders aus. Gebeutelt von vielen
Ausfällen durch Verletzungen gingen
Spiele gegen Gegner verloren, die man
in der Hinrunde noch klar besiegt hatte.
Somit hatten wir den Anschluss an die
Tabellenspitze verloren. Erst in den letz-
ten Spielen  wurde wieder die Normal-
form erreicht.

Hier möchten wir uns noch einmal bei
der A-Verbandsliga bedanken, die uns hier
toll mit Ihren Spielern unterstützt hat.
Die Zusammenarbeit mit deren Trainer
Andreas Bauer klappt hervorragend und
auch zur nächsten Saison können wie-
der junge Talente aus dem eigenen Ver-
ein in den Ligabereich integriert werden.

Vor dem letzten Spieltag liegen wir auf
Platz 5 der Tabelle und können die zwei-
te Bezirksligasaison im oberen Tabellen-
drittel beenden. Gerade das zweite Jahr
nach dem Aufstieg ist immer das schwer-
ste und in sofern hat die Mannschaft be-

wiesen, dass sie zu Recht mindestens in
die Bezirksliga gehört.
Die Vorbereitung auf die Saison 2009/
2010 beginnt mit dem SCALA-Cup vom
04.07. bis 18.07.2009 auf dem Hermann
Löns Platz (Schlehdornweg). 8 Mann-
schaften nehmen daran teil (TSV
Niendorf II, BU II, TSV DuWo 08, SC
Sperber, TSC Wellingsbüttel, SC
Poppenbüttel und TuRa Harksheide) Der
genaue Spielplan wird noch in den Medi-
en veröffentlicht.

2. Herren

Trainer Stephan Basmer und Co-Trai-
ner Khalid Rafiq hatten von Anfang an
in der Kreisliga zu kämpfen. Nie kam man
aus der dem Abstiegskampf hinaus und
4 Spieltage vor Schluss stand es schließ-
lich fest. Die 2. Herren wird in der Saison
2009/2010 in der Kreisklasse spielen. Mit
wohl nur 4 Siegen aus 28 Spielen darf
man sich allerdings auch nicht wundern.

Da man am Anfang der Saison die ers-
ten 6 Spiele verlor, konnte sich kein
Selbstvertrauen in die neu zusammen ge-
setzte Mannschaft entwickeln und durch
viele Verletzungen der Leistungsträger,
die sich durch die ganze Saison zogen,
konnte auch nie mit der selben Mann-
schaft gespielt werden. Am Ende der
Saison wurden sogar Spieler aus der 3.
A-Jugend eingesetzt, die sich aber toll
aus der Affäre gezogen haben. Auch hier
schon einmal vielen Dank an Euch. Eini-
ge der Spieler davon werden sicherlich
zu der Mannschaft gehören, die in der
nächsten Saison versuchen wird, den
Wiederaufstieg zu realisieren. Hoffen wir,
dass das dem Trainer gelingt. Leider hat
uns Khalid zum Saisonende verlassen, vie-
len Dank für Deinen Einsatz.

Alles in allem sehen wir dem Spiel-
betrieb in der nächsten Saison positiv ent-
gegen, vor allen Dingen aufgrund der
guten Zusammenarbeit mit der Jugend.

Die Saison 2008/2009 neigt sich dem Ende entgegen…

Firma K. H. Schulz
Hoch-,Tief- u. Stahlbetonbau

Alsterkrugchaussee 482
22335 Hamburg

Telefon und Fax: 040/ 595065

Am Schiffbeker Berg 30
22111 Hamburg

Telefon (040) 736 09 60
Telefax (040) 736 01 27

E-Mail: info@nordrei.de
Internet: www.nordrei.de

Gebäude-Außen- und Innenreinigung  •  Glas- und Rahmenreinigung  •  Hausmeisterdienste

Dienstleistungen & Umwelttechnik
-  Meisterbetrieb  -

G
M
B
H

Editoral

Liebe Mitglieder!
JEPPE NIELSEN

Herzlichst, Herzlichst, Herzlichst, 
für den Vorstandfür den Vorstandfür den Vorstandfür den Vorstand

Jeppe Nielsen Jeppe Nielsen 

Meisterbetrieb seit über 100 Jahren

Heschredder 78 · 22335 Hamburg 

Telefon (040) 59 68 61 · Telefax (040) 59 62 82 

www.hartmuthberg.de · stephan-berg@web.de

Sanitär-Installationen · Bad-Modernisierungen · Gasanlagen · Bauklempnerei · Flachdächer · Kundendienst

Vom Traumbad bis zur  

Fußbodenheizung – 

meisterhaftes Klempnerhandwerk
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AnzEiGEn

Berichte aus den Sparten

Hamburg im Herzen.
Nichts liegt näher
als die Haspa.

Die Haspa ist immer persönlich für Sie da: 
ob in unseren rund 100 Filialen oder auch per 
Video- und Online-Chat.

haspa.de/MeineBank

Service im Netz.
Beratung vor Ort.

Filialen in Langenhorn 
Langenhorner Markt 3 und 
Langenhorner Chaussee 657
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Nach dem erfolgreichen All Star 
Herbstcamp der Basketballju-
gend, bei dem die Kids und auch 

die Trainer viel Spaß hatten, bieten die 
Hamburg-Longhorns von SCALA wieder 
ein Basketball-Leistungscamp in den 
Frühjahrsferien an. Interessierte Kids im 
Alter von 9-15 Jahren haben vier Tage 
die Gelegenheit, ihre Skills zu verbessern, 
sich athletisch weiter zu entwickeln oder 
einfach Spaß zu haben. Neben leistungs-
gerechten Übungen können die Kinder 
sich auch in verschiedenen Wettbewerben 
miteinander messen und in Spielen das 
Erlernte sofort anwenden.
Geleitet wird das Camp vom hauptamt-
lichen Trainer Rober Bashayani.
Das Frühjahrscamp findet vom 2. bis zum 
05. März 2020 in der Vereinshalle Lüttkop- 
pel 1 statt. Die Camp-Tage starten mor-
gens um 9:30 Uhr (Einlass ist ab 9:00 Uhr) 
und enden um 16:30 Uhr. Verpflegung ist 
in der Teilnahmegebühr enthalten.
Anmeldungen sind wie immer auf unserer 
Homepage www.scal-basket.de möglich. 
Dort findet man auch weitergehende 
Informationen.

Fotos und Text: Michael Henkel

BASKEtBALL

Basketball-frühjahrscamp der Hamburg Longhorns

nach dem camp
ist vor dem camp
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nAmEn UnD nACHriCHtEn

Wellnessbehandlung mit  

HYALURON AMPULLE

Nehmen Sie sich die Zeit,  
jetzt ist es soweit. 

Lassen Sie den Alltag für eine Weile  
hinter sich und gönnen Sie sich  

eine Wellnessbehandlung.
Sie haben es sich verdient.

Testen Sie  
unsere Kennenlernaktion.

eine ausführliche Hautdiagnose


eine vorbereitende  
Hautreinigung



eine schonende Tiefenreinigung 


entfernen von Unreinheiten


ausgleichendes  
Wirkstoffkonzentrat



eine muskelentspannende  
Gesichtsmassage



eine hauttypentsprechende Maske


eine hauttypensprechende  
Tagespflege

KosmetiK im Krohnstiegcenter  
Krohnstieg 41-43  22415 hamburg

telefon 411 25 56 615

med.  d iplom-Kosmet iKer in

Iv
eTa GawlITzeK

55 EURO
Angebotspreis
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aus dEn spartEn

Die Basketballsaison hat begonnen 
und die ersten Spiele wurden 
gemeistert. Wer die Tabelle, unsere 

Berichte auf der SCALA-Homepage oder 
vielleicht auch mal das eine oder andere 
Heimspiel verfolgt, der weiß, wir sind ein 
kleiner, aber stolzer Kader von acht festen 
und motivierten Spielerinnen, die sich zum 
Ziel genommen haben, zu kämpfen und 
um jeden Preis die Liga zu halten. Doch 
wie ticken wir – die Frauen der 1. Basket-
ballmannschaft von SCALA – eigentlich 
und welche Spielerinnen verbergen sich 
hinter dem Team? Keiner weiß das so 
genau, deshalb hier ein kleiner Blick hinter 
die Kulisse!
Pünktlich zur Saisonvorbereitung hatten 
wir mit Ines Moritz eine neue Trainerin ge-
funden und uns mit den vier Spielerinnen, 
Bente Lademacher, Mathilda Hähner, Luisa 
Moritz und Birte Speyer verstärkt. Die an-
deren vier Spielerinnen des Teams Mayka 
Pilz, Astrid Ramke, Kristina Kuhlmann und 
ich, Mona Oldenburg, kommen aus dem 
Kader der letzten Saison. Den Rest dieses 
ursprünglichen Kaders mussten wir aber 
leider mit einem tränenden Auge auf-
grund von Familienplanung, Jobwechsel 
oder sonstigen Zeitmangel in die Ober-
ligamannschaft der 2. Frauen oder gar 
ganz gehen lassen. Immerhin blieben uns 
vier bis fünf dieser Spielerinnen insofern 
erhalten, dass sie unser Team treuerge-
bend unterstützen und hin und wieder 
bei unseren Spielen aushelfen. Ein großes 
Dankeschön dafür von uns. 
Trotz intensiver Vorbereitung, einiger Test-
spiele und gespielter Turniere hatten wir, 
unter anderem der Situation des kleinen 
und neuzusammengewürfelten Kaders 
geschuldet, einen holprigen Start. Wie 
einige vielleicht im letzten Spielbericht 

schon gelesen haben, mussten wir die 
ersten beiden Spiele mit einer überra-
schend, hohen Niederlage aus der Hand 
geben. Die Moral des Teams war ziemlich 
im Keller, weshalb wir uns nicht erlauben 
durften, auch beim dritten Spiel mit 0 Ta-
bellenpunkten das Spielfeld zu verlassen.                                                              
Unser an die beiden Spiele angeknüpf-
tes intensive Training, sollte sich jedoch 
auszahlen. Wir gewannen gegen Braun-
schweig mit 75:46. Die Freude bei jedem 
Einzelnen war groß, wir jubelten, sprangen 
uns in die Arme und beendeten den Tag 
mit einem leckeren, gemeinsamen Essen 
beim Schweinske am Erdkampsweg. Vielen 
Dank hierfür an das Schweinske für die 
Einladung!

Diesen Sieg nehmen wir als Grundlage für 
die kommenden Spiele. Wir wollen auf die 
dort abgelieferte Leistung aufbauen. Eines 
konnten die Zuschauer an diesem Spieltag 
nämlich deutlich spüren, wir waren hoch-
motiviert, haben ein gutes Zusammenspiel 
gezeigt und das Spiel letztendlich nicht 
durch individuelle Leistungen, sondern 
durch die starke Teamleistung gewonnen. 
Es ist das erste Zeichen für den verdienten 
Platz in der 1.Regionalliga und für den 
erfolgreichen Aufbau unseres Teams. Auf 
dem Spielfeld hat jeder jetzt so langsam 
seine Position und Rolle eingenommen 

ein starkes team
SCALAS 1. BASKEtBALL-DAmEn

stellt sich vor
und auch privat wachsen wir immer mehr 
zusammen, so dass wir nun auch häufiger 
gemeinsame Abende beim Essen oder 
Feiern verbringen. 
Rückblickend nun war der vergangene 
Sommer zwar alles andere als leicht für 
uns, da wir uns komplett neusortieren 
mussten, aber wir sind trotzdem stolz 
darauf, bis hierhin gekommen zu sein. So-
wohl spielerisch als auch persönlich war es 
wichtig, sich erstmal kennenzulernen und 
aus acht einzelnen, leistungsstarken Spie-
lerinnen wieder eine Einheit zu schweißen. 
Mit der Unterstützung unserer Trainerin ist 
uns dies bisher gut gelungen, so dass wir 
die Mannschaft festigen und voranbringen 
können. Wir haben zwar noch lange nicht 
die Spitze des Berges, den Klassenerhalt, 
erklommen, und es ist auch noch ein 
steiniger, steiler Weg, allerdings sind wir 
im Laufe der letzten Monate unserem Ziel 
schon ein Stück nähergekommen. Wir wer-
den weiterhin Gas geben und alles dafür 
tun, das Team voranzubringen und dann 
die Saison zufrieden und gut abschließen 
zu können.
Zum Schluss wollen wir darauf hinweisen, 
dass in unserem Team immer noch Platz 
für weitere Spielerinnen ist, und ihr bei 
Interesse herzlichst zu unseren Trainings-
einheiten eingeladen seid. Wir trainieren 
am Montag ab 20:00 Uhr in der Lüttkop-
pel und am Mittwoch um 20:00 Uhr im 
Timmerloh.
Über tatkräftige Unterstützung von den 
Zuschauerbänken freuen wir uns aller-
dings genauso und hoffen, euch das eine 
oder andere Mal bei unseren Heimspielen 
zu begrüßen.

Fotos und Text: Mona Oldenburg

Diese Siegesfeier wurde gesponsert
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Judo-Intensivtraining
mit hallenübernachtung

Vom 28. bis 29.09.2019 fand unser zweites Judo-Camp in diesem Jahr statt. Diesmal nahmen knapp 50 junge Judoka von 
SCALA teil. Dabei wurde von Samstag auf Sonntag in der Sporthalle übernachtet. Es wurde fleißig trainiert, ein internes Ver-
einsturnier, sowie die Judo-Safari durchgeführt. Es hat allen sehr viel Spaß gemacht und das nächste Judo-Wochenendcamp 
wird schon sehnlichst erwartet! An dieser Stelle nochmal ein großen Dank an alle Helfer!  Text und Foto: Ivan Radilj

ANzeige

Budo
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Wochenende
ein sehr

aus dEn spartEn

Ob in Schweden, Pinneberg oder Mannheim – die SCALA-Judokas glänzten mit ihren Leistungen

Anfang November fand die diesjährige Hamburger Einzelmeisterschaft in der Jugend U12 statt. SCALA war mit  
24 Kindern sehr stark vertreten und konnte dabei sieben Mal die Bronzemedaille erkämpfen. Ein gutes und noch 
ausbaufähiges Ergebnis. Weiter so! Text und Fotos: Ivan Radilj

Das Wochenende vom 9.-10. November 2019 war eines der ereignisreichsten in der 
SCALA Judo-Geschichte. Den Anfang machte unser Spitzensportler und National-
mannschaftsathlet Losseni Kone, der den 1. Platz beim Sichtungsturnier in Mannheim 

erkämpfte. Ebenso konnten 26 junge SCALA Judoka beim Pinneberger Bärenturnier etliche 
Medaillen erkämpfen. Hervorzuheben ist dabei der 1. Platz von Yücel C., gefolgt von zwei Sil-
bermedaillen und sechs Bronzemedaillen. Letztlich machten sich weitere fünf Judoka auf den 
Weg nach Schweden, um beim Internationalen Turnier in Staffanstorp teilzunehmen. Hierbei 
konnte Viktor einen 7. Platz erkämpfen. Herzlichen Glückwunsch allen Medaillengewinnern 
und weiter so! Text und Fotos: Ivan Radilj

 erfolgreiches

das war bronze!
Sieben Bronzemedaillen auf einen Streich – was für ein Erfolg für die SCALA-Judokas!
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Das große SCALA Jugend Fußballtur-
nier können wir Dank der Unterstüt-
zung unseres Hauptsponsors Ham-
burg Airport und der Firma Kaufland 
durchführen. Dafür sind wir sehr 
dankbar!
Die Bilder sprechen für sich und 
ehren an dieser Stelle auch noch mal 
die beiden Personen, die das Turnier 
nachhaltig geprägt haben: Anke und 
Helmut Kammradt.
DANKE! DANKE! DANKE! An alle Spon-
soren und Beteiligten!

Text: Klaus Stieper 
Fotos: Klaus Heidtmann

Anke und Helmut Kammradt beim eifrigen Anfeuern

Dieses Wochende bot alles: Packende Zweikämpfe und interessante Himmelsphänomene 

fUSSBALL

Jubel bei einem der ausgezeichneten Teams
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in 2019

25 Jahre
airport-cup

aus dEn spartEn

Kurze Pause bevor es wieder ans Tore schießen und in die Ballabnahmen geht
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Das 16. SCALA Fußball Camp wurde vom 
15. - 17.10.2019 durchgeführt und von 
Benjamin Deckert geleitet. Tatkräftig un-
terstützt von seinem Trainerteam Berkay 
Eskicioglu, Niko Vitali, Iliad Kamazani sowie 
den neuen Co-Trainern Alexander Voyten-
ko, Neil Stahmer und Abdillahi Saeed.

Über 50 Kinder hatten viel Spaß an den 
drei Tagen. Die Laugenstangen und 
Brötchen, die es neben den Bananen als 
kleinen Snack gab, wurden von der Filiale 
DAT BACKHUS, Wachholderweg, Ecke 
Erdkampsweg gesponsert. An dieser Stelle 
nochmals herzlichen Dank dafür!

Für alle Interessierten: hier die Termine in 
2020 für die vier Camps in den Frühjahrs- 
Mai-Sommer- und Herbstferien. Einge-
laden sind die Jahrgänge 2009-2012, ab 
Sommer auch die Jahrgänge 2013. 

Text und Fotos: Klaus Stieper
Die fußball Camp termine 2020:
 10.-12. märz 2020
 18.-20. mai 2020
 03.-05. August 2020
 06.-08. oktober 2020

Intensive

fUSSBALL

Wir können in diesem Jahr auf eine zehnjährige 
Partnerschaft mit der AOK zurückblicken. Die 
Zusammenarbeit, die auf Initiative unseres da-

maligen Jugendleiters Alfred Cohn in 2009 begann, hat 
weiterhin Bestand und wir hoffen auf eine Fortführung 
in den nächsten Jahren.
Drei Mal im Jahr besuchen uns die beiden Ex-Profis und 
AOK-Botschafter Michael Klinkert und Marcel Witeczek 
und organisieren ein Training mit verschiedenen Teams. 
In diesem Jahr kamen die Teams der 3.- 5. E-Jugend und 
die 1. C-Jugend in den Genuss des Trainings. Zusätzlich 
wurde am 04. November 2019 ein Bewerbertraining von 
einem Experten der AOK durchgeführt. Dort lernten die 
jugendlichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer, auf wel-
che Sachverhalte in einem Bewerbungsgespräch zu ach-
ten ist und welche Tipps und Tricks es gibt, mit einem 
guten Gefühl das Bewerbungsgespräch zu verlassen. 
Im Gegenzug garantieren wir, uns im Nachmittagsunter-
richt der Schulen in unserem Bezirk zu engagieren und 
uns um die Trainerausbildung zu kümmern. Aktuell sind 
wir an folgenden fünf Schulen aktiv: Grundschule Eber-
hofweg, Stockflethweg, Grützmühlenweg und Ohkamp, 
sowie am Gymnasium Alstertal. 

Text und Fotos: Klaus Stieper

gesunde

trainingstage

zusammenarbeit
AoK rheinland/Hamburg - Kooperation mit SCALA fußball

DerAOK-Experte Thorsten Kultcher führt ein Bewerbungstraining durch

Einige unsere jüngsten Nachwuchsspieler Jahrgang 2014 

Gruppenbild und Fußball-Training mit Ex-Bundesliga-Profis

Camptage schweißen zusammen
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Im August 2019 starteten unsere 2014 
Kinder mit Ihren ersten Trainingseinheiten. 
Immer dienstags ist der feste Wochentag 
für das Bambini Training, das federfüh-
rend von Robert Baumgartl geleitet wird. 
Robert hat ein Trainerteam an seiner Seite, 
die sich um bis zu 50 Kinder kümmern. Das 
Team setzt sich aus Unterstützern aus den 
Reihen der Eltern, aus dem bestehenden 
Trainerpool und neuen jungen Jugend-
lichen zusammen.

Anna und Daniel, Luigi, Norbert und Mar-
tina und Paul kümmern sich um die neu 
gebildeten Teams der G9-G12. Bjarne, Alex 
und Lenny sind Nachwuchskräfte, die die 
Trainer unterstützen.
Aktuell sammeln wir die Kinder in zwei 
Gruppen, die dann je nach Bedarf noch 
einmal aufgeteilt werden. In der ersten 
Dienstagsgruppe sind Kinder die noch 
nicht so lange dabei sind oder noch etwas 

brauchen für Ihren ersten richtigen Einsatz 
im Turnierspiel. Aus der zweiten Gruppe 
bildet sich aktuell die Basis für die vier 
gemeldeten Hallenteams.
Alle vier Teams hatten Ihre Fußballpremie-
re am 09. November 2019 in der Sporthalle 
Tangstedter Landstraße 300 in Hamburg- 
Langenhorn. Das Heimspiel war ein tolles 
Erlebnis für die Jungs und die mitreisen-
den Familienangehörigen.  Klaus Stieper

aus dEn spartEn

unsere youngsters
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Klein – aber oho: Kicker-Nachwuchs aus dem Jahrgang 2014 

Camptage schweißen zusammen
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Die ersten Handball Damen haben 
erst fünf ihrer in Summe 22 Spiele 
in der 3. Liga absolviert. Zwei Siege 

und drei Niederlagen gingen auf das Punk-
tekonto der SCALA Giants.  

Die Saison startete gegen das Junioren-
team des Vfl Oldenburg mit einem 32:33 
Sieg. Der VfL Oldenburg ist kein einfacher 
Gegner. Sie sind für ihre gute Handballar-
beit bekannt. Nicht ohne Grund spielt der 
Verein mit ihren 1. Damen in der ersten 
Bundesliga. 
 
Das darauffolgende Spiel sollte ein ganz 
besonderes Erlebnis auf bis dahin unbe-
kanntem Boden werden. Wer bereits ein 
Heimspiel der Damen verfolgt hat, wird 
wissen, ein frühes Erscheinen wird mit 
einem Sitzplatz belohnt. Bisher sind die 
Sitzplatzgegebenheiten in der Tangstedter 
Landstraße 300, der eigentlichen Heim-
spielstätte der Damen, nicht optimal. Dies 
nahmen die Verantwortlichen zum Anlass 

um nach einer Alternative zu schauen. In 
naher Nachbarschaft wurde man fündig. 
Die Barakiel Halle der Stiftung Alsterdorf 
verfügt über 80 bis 100 Sitzplätze, einer 
funktionierenden Anzeigentafel und 
einer gut hörbaren Musikanlage. Das 
Spiel gegen den MTV Heide versprach 
ein spannendes Nordderby zu werden. 
Die Gäste reisten mit 35 lautstarken 
Zuschauern an. Cheftrainer Olaf Schimpf 
warnte im Vorfelde vor der ungewohnten 
Deckung der Schleswig-Holsteiner Damen. 
Diese Deckungsvariante ist eher aus dem 
Jugendbereich bekannt. Eine offene, nein 
eher manndeckende Verteidigung, wie 
man sie bei keinem anderen Gegner der 
Liga vorfindet. Verdienterweise ging das 
Spiel mit 29:30 an den MTV Heide. 

Der nächste Gegner war kein Geringer-
er als der aktuelle Tabellenführer, der 
Buxtehuder SV II. Dieses Spiel wollten alle 
Beteiligten schnell vergessen. Eine wirk-
liche Chance gab es in diesem Spiel nicht.

Verdient ging das Spiel mit 31:41 an die 
Buxtehuder Juniorinnen.
Dann stand schon das nächste Derby 
vor der Tür. Henstedt empfing die SCALA 
Giants zu Hause im Froschteich. Auch hier 
wurde die Mangelnde Konstanz in der 
Abwehr vermisst. Zwar bäumten sich die 
SCALA Damen in der zweiten Halbzeit 
noch einmal auf, doch auch dieses Mal 
sollte es nicht für einen Sieg reichen. Die 
Frogs gewannen das Spiel mit 23:20.
Daraufhin folgte ein altbekannter Gegner 
aus dem DHB Pokal Spiel der 1. Runde 
– der Hannoversche SC. Die vorangegan-
gene Trainingswoche zeigte Wirkung. Die 
Fehler in der Abwehr wurden minimiert 
und Unkonzentriertheiten der Gegner 
sofort bestraft. Dies führte zu einem auch 
in der Höhe verdienten 21:32. 
Das hieraus gewonnene Selbstvertrauen 
soll nun auch mit in die nächsten Spiele bis 
zur Winterpause genommen werden. 

Text: Tim Cramer • Fotos: GreyPics

überzeugendes
durchwachsener

1. HAnDBALL-DAmEn 

Start

HAnDBALL aus dEn spartEn
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ende

aus dEn spartEn

Auf den Feld geht es schon mal rigoros zur Sache 

Wer Tore werfen will, darf sich 
nicht aufhalten lassen

Die Handballsparte hat in  
zusammenarbeit mit „Der Sport-
laden Künzel" und Erima einen 
eigenen Vereinsflyer für die 
SCALA-Handballer entworfen.
Diesen findet ihr auch auf  
unserer Homepage  
www.handball-hamburg.de.
Vielleicht ist ja ein Weihnachts-
geschenk dabei. Vermutlich ab 
Januar 2020 wird es auch einen 
Qr-Code geben.

Annette müller, Jugendwartin

kooperation 
der handball- 
sparte

Applaus für eigene gute Leistungen
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Die Sport- und Bewegungskita des  
Sportclub Alstertal-Langenhorn e.V. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir,

eine KiTa-Leitung (m/w/d)
Vollzeit

Sie sind als Mitarbeiter/in dem Vorstand unterstellt.

Wir erwarten:
•	 Stetiges	im	Blick	halten	der	Qualitätsansprüche	und	der	wirt-

schaftlichen Rahmenbedingungen
•	 pädagogisches	Geschick	und	Einfühlungsvermögen	beim	

Gestalten aller Abläufe
•	 die	Förderung	der	körperlichen	Entwicklung	der	Kinder,	insbe-

sondere durch die Umsetzung des sportlichen Konzepts der KiTa
•	 Ihr	Engagement	in	der	Unterstützung	der	Kinder	in	deren	

psycho-sozialen und kognitiven Entwicklung
•	 Bereitschaft	zu	Zusammenarbeit	im	Team

Ihr Profil:
•	 Abgeschlossenes	Studium	der	Sozialpädagogik	oder	 

vergleichbarer Abschluss
•	 Umfangreiche	Praxis	in	der	Kindertagesbetreuung	und	Leitung
•	 Spaß	an	der	Gestaltung	und	Umsetzung	von	Konzepten
•	 Ein	kooperativer	Führungsstil	und	Durchsetzungsstärke
•	 Freude	an	der	Arbeit	mit	Kindern,	Kreativität,	sportliche	 

Begeisterung und Einfühlungsvermögen

Wir bieten Ihnen:
•	 Interessante	Perspektiven	durch	die	Größe	und	Vielfalt	unseres	

Vereins
•	 einen	vielfältigen	Arbeitsalltag	in	einem	engagierten	und	 

erfahrenen Team
•	 bewegungsfreudige	und	interessierte	Kinder	und	viele	aktive	

Eltern
•	 eine	Vollzeitfestanstellung
•	 attraktive	Bezahlung	nach	TVöD	SuE
•	 30	Urlaubstage
•	 Nutzung	des	attraktiven	Angebotes	unseres	Sportvereins

Haben Sie Interesse? Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräfti-
gen Bewerbungsunterlagen mit Ihren Gehaltsvorstellungen an 
folgende Adresse:

Sportclub Alstertal-Langenhorn e.V.
Christoph Blöh, Vorstandsvorsitzender, 
Lüttkoppel 1, 22335 Hamburg.
www.scala-sportclub.de

Die Sport- und Bewegungskita des  
Sportclub Alstertal-Langenhorn e.V. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir,

einen Erzieher oder  
sozialpädagogischen Assistenten (m/w/d)
30 Std./Woche

Sie sind als Mitarbeiter/in der Kitaleitung und dem Vorstand 
unterstellt.

Wir erwarten:
•	 die	Förderung	der	körperlichen	Entwicklung	der	Kinder,	insbe-

sondere durch die Umsetzung des sportlichen Konzepts der KiTa
•	 Ihr	Engagement	in	der	Unterstützung	der	Kinder	in	deren	

psycho-sozialen und kognitiven Entwicklung
•	 Bereitschaft	zu	Zusammenarbeit	im	Team

Ihr Profil:
•	 Eine	abgeschlossene	Ausbildung	in	den	o.g.	Berufsfeldern

Wir bieten Ihnen:
•	 einen	vielfältigen	Arbeitsalltag	in	einem	engagierten	und	 

erfahrenen Team
•	 bewegungsfreudige	und	interessierte	Kinder	und	viele	aktive	

Eltern
•	 eine	Festanstellung	mit	30	Wochenstunden
•	 attraktive	Bezahlung	nach	TVöD	SuE
•	 30	Urlaubstage
•	 Nutzung	des	attraktiven	Angebotes	unseres	Sportvereins

Haben Sie Interesse? Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräfti-
gen Bewerbungsunterlagen mit Ihren Gehaltsvorstellungen an 
folgende Adresse:

Sportclub Alstertal-Langenhorn e.V.
Christoph Blöh, Vorstandsvorsitzender, 
Lüttkoppel 1, 22335 Hamburg.
www.scala-sportclub.de

SCALA-Stellenangebote: Wir suchen Sie
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Eine wichtige Aufgabe der Erzieherinnen-
teams in den Kindertagesstätten ist die 
Reflexion der eigenen pädagogischen Ar-
beit. So besprechen auch die Kollegen und 
Kolleginnen der SCALA-KiTa regelmäßig, 
in welchen Feldern die Kinder gut betreut, 
unterstützt und gefördert werden und in 
welchen Bereichen die Erzieherinnen ihre 
pädagogische Arbeit verbessern können.
Alle KiTa´s werden in regelmäßigen Zeit-
abständen zusätzlich von einer externen 
Kommission in ihrer pädagogischen Arbeit 

SCALA-SportKita erhält das paritätische Qualitätssiegel

Wenn das Wetter schlechter wird, 
die Temperaturen sinken, laufen 
auch in der Kita die Uhren ein we-

nig anders. Ende des Sommers finden viele 
Wechsel statt – die „Älteren” werden einge-
schult und viele Krippenkinder kommen 
in den Elementarbereich. Somit werden 
in den Gruppen neue Rollen gesucht und 
gefunden. Doch auch in der alltäglichen 
pädagogischen Arbeit tut sich einiges. 
Vermehrt spielt sich unser Tagesablauf in-
nerhalb unseres Hauses ab. Sooft es geht, 
halten wir uns in unserer Bewegungshal-
le auf und nutzen dort die vielfältigen 
Möglichkeiten. Allerdings können wir die 
Halle nicht mehr in dem Maße wie in den 
vergangenen Jahren in Anspruch nehmen, 
da auch andere Gruppen die Halle nach-
mittags nutzen. 
Auch im kreativen Bereich sind wir aktiver 
und basteln und gestalten fleißig mit 

den Kindern. Fliegende Drachen, bunte 
Blätter und leuchtende Laternen sind 
nur einige wenige Beispiele. Die bunten 
Herbstfarben weichen dann nach unserem 
traditionellen Laternenfest (8. November 
2019) den weihnachtlichen Farben rot, 
weiß und grün. Der Winter und besonders 
die Adventszeit laden dann auch uns ein 
gemeinsam zusammen zu sitzen und 
es etwas ruhiger anzugehen. Es werden 
Adventsgeschichten vorgelesen, Lichter-
ketten und LED-Kerzen genutzt und auch 
der ein oder andere Keks am inzwischen 
dunklen Nachmittag genascht. Dank 
unserer engagierten Haustechniker haben 
wir in diesem Jahr eine tolle blau-grüne 
Beleuchtung an der Kita.
Die letzten zwei Wochen vor Weihnach-
ten sind für uns erfahrungsgemäß die 
anstrengendsten des Jahres. Die Kinder 
sind aufgeregt und der elterliche Vorweih-

nachtsstress überträgt sich eins zu eins auf 
die Kinder. Das Jahr schließen wir dann mit 
zwei kleinen Weihnachtsfeiern ab. 
Einmal ein gemütlicher Nachmittag mit 
Eltern und Kindern. Es wird gesungen und 
die Elementarkinder (3-6 Jahre) führen 
den Eltern und den Krippenkindern (1-3 
Jahre) etwas vor. Das mitgebrachte Buffet 
von den Eltern ist weihnachtlich abwechs-
lungsreich.
Die zweite Feier findet dann für das Kita-
Personal statt. Erzieher, Auszubildende, 
FSJ'ler, Hauswirtschaftskräfte und Sport-
lehrerin sitzen einen Abend ohne Kinder 
gemeinsam zusammen. Nach einem 
anstrengenden Jahr ein schöner Jahresab-
schluss, den sich alle verdient haben.

Text und Fotos: Benjamin Wehrs

begutachtet. Im März dieses Jahres wurde 
das SCALA KiTa-Team für zwei Tage von 
einer	Qualitätsauditorin	in	der	Kitapraxis	
begleitet und überprüft. Im Abschluss-
gutachten	der	Qualitätsprüferin	wird	dem	
KiTa-Team eine sehr gute Beurteilung aus-
gesprochen. Damit erhält die SCALA-KiTa 
das	Qualitätssiegel	für	Kindertagesein-
richtungen. Über diese Anerkennung und 
Bestätigung der eigenen pädagogischen 
Arbeit freut sich das KiTa-Team sehr.  

Abbildung und Text: Frank Witte

ausgezeichnete pädagogische arbeit

lichtblicke
in der dunklen

Jahreszeit

aus dEn spartEn

Kita-Aktivitäten im Herbst und Winter
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Bunt wie der Herbst: Nicht nur durch ihre 
tänzerische Leistung – auch mit Selmas 

auffälligen Outfits – sind die Nachwuchs-
tänzer eine Augenweide

Der Herbst ist in Norddeutschland 
die Zeit mit den meisten Tanztur-
nieren. So kam es, dass die 10jäh-

rige Selma und der 11jährige Adrian aus 
der SCALA Tanzabteilung an drei aufeinan-
derfolgenden Wocheneden auf Turnieren 
unterwegs waren und fleißig Punkte und 
Platzierungen sammeln konnten. 

norderstedt im oktober
Den Startschuss gab es am 19. Oktober 
mit dem Norderstedter Jugendtag. Beim 
TSG Creativ gingen die beiden vormittags 
in ihrer noch neuen Disziplin der Stan-
dardtänze an den Start. Dort konnten sie 
bei den Kindern D ihre erste Platzierung 
sammeln, indem sie nur knapp den ersten 
Platz verpassten und auf dem Treppchen 
den Silberrang einnahmen. Bei den älteren 
Junioren schafften sie es im Finale auf den 
vierten Platz. Am frühen Abend hieß es 
dann noch einmal Kräfte sammeln und in 
der höchsten Leistungsklasse der Latein-
sektion Stärke zeigen. So erreichten Adrian 
und Selma bei den Junioren I B erneut 
das Finale und ertanzten sich einen guten 
vierten Platz. 

Bremen
Am 26. Oktober ging es für das junge 
Tanzpaar zum Bremer Freimarkts Dance 
Festival des TanzCentrum Gold und Silber 

Die jungen SCALA-nachwuchstänzer Selma und Adrian pendelten von turnier zu turnier und feierten  
beeindruckende Erfolge: 4x 1. Platz, 2x 2. Platz und 2x 4. Platz

tanZEn

Bremen e.V. Dort wartete ein besonders er-
folgreicher Tag auf die beiden Tanztalente. 
Sie erreichten in allen drei Turniergruppen 
(Standard Kinder D, Standard Junioren I D 
und Latein Kinder C) den ersten Platz. In 
den beiden Standardturnieren sogar mit 
ausschließlich Einsen in der Wertung – was 
für eine Leistung. Glücklicherweise gab es 
Pokale zu gewinnen. Darüber freuten sich 
die Kinder natürlich ganz besonders. 

norderstedt im november
Der HTSJ Pokal beim TTC Savoy in 
Norderstedt am 2. November schloss 
den Turniermarathon ab. Diese Veran-
staltung besuchten Adrian und Selma 
bereits das dritte Jahr in Folge – handelt 
es sich doch um die Pokale der „Hambur-
ger Tanzsportjugend“, die jedoch allen 
Paaren aus Deutschland offenstehen. Da 
darf das Hamburger Vorzeigepaar nicht 
fehlen. Bei den Kindern C Latein belegten 
sie souverän den ersten Platz. Spannend 
wurde es dann bei den Junioren I B Latein. 
Dort verpassten die Beiden mit nur einem 
Punkt Unterschied ganz knapp den ersten 
Platz. SCALA Trainerin Andrea Knief war 
begeistert von der Leistung ihrer jungen 
Schützlinge.  Fotos und Text: NM

tanzturnier-tour
auf herbstlicher

mit Selma & adrian
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tEnnis

Unsere Mannschaft Herren 70 hatte 
zum Ende der Medenspiele 2018 
beschlossen, für das folgende Jahr 

nicht mehr an den Medenspielen teil-
zunehmen, da wir zusehends Probleme 
hatten, die notwendigen vier Einzel auf-
zustellen. Aber aufhören als ein über viele 
Jahre gewachsenes Team wollten wir auch 
nicht. Was tun? Einfach so Freundschafts-
spiele verabreden kam nicht in Frage, da 
dann – so meinten wir – der notwendige 
Druck fehle.
Und so stießen wir auf die Alberti-Doppel-
runde, die zwar schon seit über 15 Jahren 
existiert, aber in Hamburger Tenniskreisen 
doch recht unbekannt ist. Daher hier 
einige Details: Es ist eine Herren-Doppel-
runde in den Altersklassen 65+ und 70+. 
Es können alle Spieler ohne namentliche 
Meldung und ohne Berücksichtigung der 
LK-Klassen teilnehmen; das macht die 
Begegnungen natürlich spannend. Der 
Gastgeber muss zu dem Spieltermin ledig-
lich mindestens zwei Plätze zur Verfügung 
stellen und natürlich neue oder zumindest 
noch gute Bälle ohne Vorgabe der Marke. 
Essen und Getränke zahlt, anders als bei 
den Medenspielen, jeder Spieler selbst. 
Die Spiele finden im Juli, also nach dem 
Ende der Medenspielzeit, an einem Don-
nerstag ab 10:00 Uhr statt.

So starteten wir – d. h. die Mannschaft –
mit den Spielern Jürgen Brunnckow, Karl 
Drexel, Dieter Hoee, Horst Köhler, Harald 
H. Krüger, Wolfgang Riedner und Jürgen 
Siebeneck, am Donnerstag, dem 4. Juli 
2019, zu unserem ersten Auswärtsspiel bei 
Duwo 08, das wir erfolgreich abschlossen. 
Es folgten noch vier weitere Donnerstage, 
auch natürlich mit Niederlagen, um die 
Einzelheiten in dieser Zusammenstellung 
auszulassen. Das Endergebnis aus der 
Finalrunde war ein achtbarer Platz im Mit-
telfeld, mit dem wir sehr zufrieden waren.
Die Begegnungen fanden durchweg in 
freundschaftlicher, sportlicher und manch-
mal auch leidenschaftlicher Atmosphäre 
statt, aber ohne übertriebenen Ehrgeiz. 
Das Foto zeigt uns mit den Gästen von 
Horn-Hamm am 18. Juli 2019.
Ohne dem Ergebnis der Mannschaftsbe-
sprechung vorgreifen zu wollen, glaube 
ich schon, dass wir im nächsten Jahr gerne 
wieder an der Alberti-Doppelrunde teil-
nehmen werden.
Ein besonderer Dank gilt den Organisa-
toren dieser Runde von Duwo 08 – und 
hier namentlich Jörn Krienke – die sich um 
den Terminplan und den reibungslosen 
Ablauf sorgten. 

Text und Foto: Harald H. Krüger

Die Belegung unserer Halle bleibt ver-
glichen zum letzten Jahr konstant. Die 
Vormittage sind zu 50 Prozent und die 
Nachmittage zu 80 Prozent fest gebucht. 
An den Abenden gibt es nur am Mitt-
woch und Freitag ein paar freie Stunden. 
Durch die nicht fest gebuchten Zeiten 
gibt es eine gewisse Flexibilität für unsere 
Mitglieder und auch für unsere Trainer, die 
eventuell im Laufe der Saison neue Tennis-
schüler bekommen.
Am Wochenende finden oft Punktspiele 
statt. SCALA hat acht Mannschaften 
gemeldet. Dazu nutzen noch fünf Mann-
schaften von anderen Vereinen die Halle: 
eine Damen-Mannschaft von Horn/Hamm 
und vier Herren-Mannschaften von W.E.T. 
(Winterhude). 
Das sind insgesamt 30 Wochenend-Ter-
mine (+- 360 Stunden), die in unserer Halle 
gebucht sind. Die Termine sind jetzt fixiert.  
Zwischen diesen Sonderterminen werden 
auch noch sogenannte Mixed-Treffs or-
ganisiert. Am Samstag oder Sonntag zwi-
schen 14:00 und 17:00 Uhr werden zwei 
Plätze dafür reserviert. Der Ablauf wird von 
einigen unserer Mitglieder gesteuert: Jede 
halbe Stunde werden neue Paarungen 
angesetzt. Diese Veranstaltung ist offen 
für Externe. Wir würden uns freuen, wenn 
SCALA Mitglieder von anderen Sparten 
und Abteilungen mitmachen würden. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 6,00 Euro. Die 
Termine sind auf unserer Homepage  
www.scala-tennis.de unter Hallenbelegung 
Sondertermine zu finden. Jacques Dubucq

teilnehmer der Alberti-Doppelrunde: ein achtbarer Platz im mittelfeld

geheimtipp
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tennishalle  
gut gebucht
Bericht  zur  
tennishallennutzung

Thomas Gerstenberg
Wochenmärkte: Langenhorn | Fuhlsbüttel | Schmuggelstieg

Immer etwas Besonderes beim...
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duelle der
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Die mixed-Paarungen setzten sich  
wie folgt durch:
Hauptrunde:
1. Platz: Manuela Matthuse/  

 Karsten Timmermann
2. Platz: Dörte Raasch/Jupp Raasch
3. Platz: Iris v. Kirchner/Peter Mühle
4. Platz: Birgit  Dubucq/ 

 Wolfgang Trautmann
Nebenrunde B:
1. Platz: Angelika Haack/Jürgen Kozik
2. Platz: Karin Johannsen/ 

 Wolfgang Grützner
3. Platz: Susanne Gohert/ 

 Norbert Böttcher
4. Platz: Dagmar Timm/Sverre Varberg
Nebenrunde C:
1. Platz: Sigrid Kozik/ 

 Michael Remus-Kritsch
2. Platz: Leslie Schwarz/Bodo Schwalke

Der diesjährige SCALA-Cup fand als 
Abschluss der Freiluftsaison – wie 
in den Vorjahren – traditionsgemäß 

am ersten vollen Wochenende im Septem-
ber statt – nämlich von Freitag, den  
6. September, bis Sonntag, den 8. Septem-
ber. Es konnte alle Jahrgänge teilnehmen, 
jedoch betrug das Mindestalter einer 
Mixed-Paarung 80 Jahre. Gespielt wurde 
im k.o.-System mit 2 Gewinnsätzen (in je-
dem Satz bei 6-6: Tie-Break), dritter Satz als 
Match-Tie-Break bis 10. Die Gewinner der 
ersten Runde spielten in einer Hauptrunde 
um die Meisterschaft, die Verlierer spielten 
in einer Nebenrunde B und die Verlierer 
der ersten Runde in dieser Konkurrenz in 
einer Nebenrunde C um die Plätze.
Gemeldet hatten sich zunächst 12 Mixed-
Paarungen. Dann gab es noch 1 Nachmel-
dung. Kaum war der Spielplan geändert, 
mussten  3 kurzfristige Absagen berück-
sichtigt werden; letztendlich gingen 10 
Mixed-Paarungen an den Start. 
Der Beginn am  Freitag fand aufgrund der 
Absagen nur mit 1 Spiel statt. Am Sonna-
bend – bei schönstem Tenniswetter – ging 
es dann richtig los mit vielen spannenden 
Spielen. Trotz Abkühlung von „oben” 
konnte das letzte Spiel am Sonnabend mit 
Tie-Break im 2. Satz und mit Match-Tie-
Break als 3. Satz beendet werden. 
Nach einem ausgiebigen Brunch wurden 
die Halbfinal- und Finalspiele am Sonntag 
bei herrlichem Spätsommerwetter aus-
getragen. Die Mixed-Paarungen lieferten 
sich spannende Spiele. Und so kamen 
sowohl die Zuschauer wie auch die Spieler 
gleichermaßen auf ihre Kosten.

Heidi Köhler/ Dagmar Timm 

Zuschauer verfolgen spannende Spiele (oben). Ausklang des Turniers in gemütlicher Runde
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Die Punktspielsaison 2019 für die 
12 teilnehmenden Mannschaften 
unserer Tennissparte war lang 
und zog sich für einige bis fast 
zum Ende der Saison hin. Alle 
Spieler und Spielerinnen kämpf-
ten mit großem Eifer. Erfolgreich 
und damit aufgestiegen ist dieses 
Mal unsere Herrenmannschaft 
unter der Mannschaftsführung 
von Torben Zander. Ebenfalls 
aufgestiegen ist die Herren 70 
(letztes Jahr noch Herren 65), die 
zum Ausklang ihrer Punktspielsai-

son Abschied von ihrem Mann-
schaftsführer Heiner Post nehmen 
musste, der unerwartet Ende Juni 
d. J. verstarb. 
Kaum sind Sommerpunktspiele 
abgeschlossen, starten fünf Da-
men- und drei Herrenmannschaf-
ten in die Winterpunktspiele. Wir 
wünschen allen Mannschaften 
eine erfolgreiche Wintersaison.

Andrea Hering/  
Volker Heidmann 

Sportwarte

Punktspielbilanz Sommer 2019

auf den

gebracht... 
punkt

Spielend

torben zander (vorne) kämpft um Punkte zum Aufstieg in die höhere Klasse

AUS DEn SPArtEn
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Mannschaften Klasse Für Sommer 2020
Damen III Klasse gehalten
Pokal Damen 40 (4er) VK Klasse gehalten
Pokal Damen 50 (4er) III Klasse gehalten
Damen 60 (4er) Nordliga Klasse gehalten
Damen 60 Mittwoch II (4er) VK Klasse gehalten
Damen 60 Mittwoch III (4er) III abgestiegen

Herren IV aufgestiegen
Pokal Herren (4er) II Klasse gehalten
Herren 30 IV abgestiegen
Herren 60 VK abgestiegen
Pokal Herren 65 6er VK abgestiegen
Herren 70 (4er) III aufgestiegen
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Seit März 2017 sind die Cheerleader 
nun bei SCALA heimisch. Mit drei 
Teams, ca. 60 Aktiven und 7 Coaches 

gehören sie zur Abteilung Turnen und 
Freizeit. Das Jahr 2019 war sehr aufregend 
für die Aktiven, denn es gab viele Neue-
rungen. 
Im Januar wurde das Peewee Team die LCS  
Minis gegründet. Bereits im ersten Training 
standen 30 Kinder in der Halle. Ihren ersten 
Auftritt hatten die Aktiven im Alter von 6 
 bis 11 Jahren beim SCALA Sommerfest 
auf dem Langenhorner Markt. Sie strahlten 
und zeigten, was sie in der kurzen Zeit  

It's Showtime

Die LCS Athletes traten als Showeinlage im Autohaus Wichert in Norderstedt auf.  

tUrnEn UnD frEizEit
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AUS DEn SPArtEn

schon gelernt hatten. Alles klappte 
reibungslos, sodass nicht nur die Kinder, 
sondern auch die Eltern und Coaches sehr 
stolz auf ihre Leistung waren. Im Dezem-
ber wollen die LCS Minis das erste Mal an 
einer Meisterschaft teilnehmen. Es geht 
nach Neumünster zur Landesmeisterschaft 
Hamburg/Schleswig-Holstein.
Das Juniorteam hat sich umbenannt und 
nennt sich jetzt LCS Phoenix. Auch sie 
absolvierten einige Showauftritte vor den 
Sommerferien, so waren Sie ebenfalls 
beim SCALA-Kinderfest oder auch beim 
Airport Cup der Fußballabteilung zu 

sehen. Bereits im März 2019 traten sie das 
erste Mal bei einer Meisterschaft an, dafür 
fuhren sie bis nach Bielefeld zur Regio-
nalmeisterschaft Nordwest. Die Aktiven 
im Alter von 12 bis 16 Jahren zeigten eine 
fehlerfreie Routine, die mit einer guten 
Punktzahl belohnt wurde. Aktuell bereiten 
Sie sich auf die Hamburger Landesmeister-
schaft am 21. Dezember vor. Ihr Ziel ist es, 
genügend Punkte zu erreichen, um sich für 
die Regionalmeisterschaft Anfang 2020 zu 
qualifizieren. 
Im Mai fuhr ein Teil des Erwachsenenteams 
nach Berlin und trat als Groupstunt mit 

dem Namen LCS Infinity beim Berlin Cheer 
Cup an. Sie zeigten ein energiegeladenes 
temporeiches Programm, welches mit ei-
ner hohen Punktzahl und dem ersten Platz 
belohnt wurde. Das Seniorteam, die LCS 
Athletes, waren auch bei verschiedenen 
Showauftritten zu sehen. So traten Sie bei-
spielsweise in einem Autohaus anlässlich 
eines neuen Modells auf und bei einem 
großen Firmen-Fußball-Turnier. 
In dieser Altersklasse ab 15 Jahre (Jahr-
gang 2004) wird auch noch Nachwuchs 
gesucht. Wer Interesse hat kann sich gern 
in der Geschäftsstelle melden.

It's Showtime Scala-cheerleaders
mit den

Bullen Cup: Zum Fußball-Turnier der Block Gruppe, unterhielten die LCS Athletes das Publikum mit Stunts, Tanz und Pyramiden.

Berlin Cheer Cup: Der Groupstunt LCS Infinity  
belegte beim Berlin Cheer Cup den 1. Platz.
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tUrnEn UnD frEizEit

Kinderfest: Erster Auftritt der LCS Minis auf dem Langenhorner Markt. Die LCS Phoenix glänzten mit einem beeindruckenden Programm.

Das Highlight der Teams war der gemeinsame Auftritt zum SCALA Sommerfest 
Ende Juni. Mit insgesamt 32 Cheerleadern aus allen drei Teams wurde ein Pro-
gramm einstudiert und dem breiten Publikum präsentiert. Der Auftritt war ein 
voller Erfolg und alle sind sich einig, das muss wiederholt werden!

Text und Fotos: Jenny Barucha
Mehr Fotos und Infos gibt es auf Facebook unter: facebook.com/LimitlessCheer.

Sommerfest: Die drei LCS-Teams zeigten ein gemeinsames Programm und überraschten damit das Publikum.
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Nach knapp drei Jahren war es 
wieder soweit: Die Hamburger 
Bestenkämpfe der Gymnastik K(ür)- 

Übungen fanden wieder «zu Hause» in der 
Lüttkoppel statt.
Am 22. September 2019 gingen sieben 
Gymnastinnen von SCALA in der liebevoll 
hergerichteten Vereinshalle mit den neuen 
mit Strasssteinen besetzten Anzügen an 
den Start.
Die Begrüßungsworte wurden von un-
serem Vorstand gesprochen und schon 
ging es für die jüngsten auf den Teppich, 
um die ein Jahr trainierten Übungen vor 
den 15 Kampfrichterinnen zu präsentieren.
In der K5 gingen Johanna und Frida für 
uns an den Start, für beide war es der 
erste Wettkampf und die Aufregung war 
groß. Sie haben es beide toll gemacht und 
wurden am Ende 9. und 10. Platz.

Eva hat sich in der K6 ebenfalls gut präsen-
tiert – für sie war es in Hamburg auch der 
erste Wettkampf, mit den Übungen Ball 
und ohne Handgerät erturnte sie sich den 
15. Platz.
Polina turnt schon ihre zweite Saison und 
konnte daher schon auf etwas Erfah-
rungen zurückgreifen, die Übungen mit 
Ball und Reifen waren aber neu und die 
Aufregung groß. Am Ende hat es zum 7. 
Platz gereicht.
Nach der Pause ging es mit dem Hambur-
ger Pokal weiter, in den Altersklassen K8-
K10 waren Hannah, Vera und Charlotte am 
Start. Die neuen Übungen mit Reifen und 
Ball wurden mit leichten Unsicherheiten 
präsentiert, trotzdem konnten sich die drei 
über die Plätze 7,10 und 4 freuen.
Nach einem langen Wettkampftag gingen 
alle motiviert nach Hause, um sich direkt 

auf die nächsten Wettkämpfe im Novem-
ber beim Walddörfer SV und im Dezember 
bei der HTBU vorzubereiten, um dann mit 
einigen Zehnteln mehr, vielleicht etwas 
weiter vorne zu landen.
Ein großes Dankeschön geht an unsere 
fleißigen Helfer und Helferinnen, ein 
besonderer Dank geht an Susann Schöne-
mann, die den kompletten Tag moderiert 
hat und natürlich an die Trainerin Karolina 
Wochnik, die sehr viel Zeit und Kraft in die 
Entwicklung der Mädchen steckt.
Falls es kleine Mädchen gibt, die sich das 
Training mal angucken möchten, dann 
können diese gerne in die Halle kommen, 
4-6 Jahre samstags 10:30-11:30 Uhr bei 
Karen und ab 7 Jahren freitags von 17:30-
19:00 Uhr im Schluchtweg kleine Halle bei 
Karolina. Foto und Text: Karen Meyer

in der Sporthalle lüttkoppel
glitzernde Wettkämpfe

SCALA war im September Ausrichter der Hamburger Bestenkämpfe der Gymnastik K(ür) Übungen
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F u ß b a l l

Von Rainer Wagner

1. Herren

Trainer Carsten Gerdey und Co-Trai-
ner Oliver Kral können auf eine erfolg-
reiche Saison in der Bezirksliga zurück blik-
ken. In der Hinrunde spielte die Mann-
schaft über Ihre Verhältnisse und hielt
lange im Kampf um die Meisterschaft mit.
So konnte beim lange feststehenden
Meister TSV Wandsetal ein 1:1 erreicht
werden und beim Tabellenzweiten SC
Sperber wurde sogar mit 2:1 gewonnen.

Leider sah es im Frühjahr 2009 dann
etwas anders aus. Gebeutelt von vielen
Ausfällen durch Verletzungen gingen
Spiele gegen Gegner verloren, die man
in der Hinrunde noch klar besiegt hatte.
Somit hatten wir den Anschluss an die
Tabellenspitze verloren. Erst in den letz-
ten Spielen  wurde wieder die Normal-
form erreicht.

Hier möchten wir uns noch einmal bei
der A-Verbandsliga bedanken, die uns hier
toll mit Ihren Spielern unterstützt hat.
Die Zusammenarbeit mit deren Trainer
Andreas Bauer klappt hervorragend und
auch zur nächsten Saison können wie-
der junge Talente aus dem eigenen Ver-
ein in den Ligabereich integriert werden.

Vor dem letzten Spieltag liegen wir auf
Platz 5 der Tabelle und können die zwei-
te Bezirksligasaison im oberen Tabellen-
drittel beenden. Gerade das zweite Jahr
nach dem Aufstieg ist immer das schwer-
ste und in sofern hat die Mannschaft be-

wiesen, dass sie zu Recht mindestens in
die Bezirksliga gehört.
Die Vorbereitung auf die Saison 2009/
2010 beginnt mit dem SCALA-Cup vom
04.07. bis 18.07.2009 auf dem Hermann
Löns Platz (Schlehdornweg). 8 Mann-
schaften nehmen daran teil (TSV
Niendorf II, BU II, TSV DuWo 08, SC
Sperber, TSC Wellingsbüttel, SC
Poppenbüttel und TuRa Harksheide) Der
genaue Spielplan wird noch in den Medi-
en veröffentlicht.

2. Herren

Trainer Stephan Basmer und Co-Trai-
ner Khalid Rafiq hatten von Anfang an
in der Kreisliga zu kämpfen. Nie kam man
aus der dem Abstiegskampf hinaus und
4 Spieltage vor Schluss stand es schließ-
lich fest. Die 2. Herren wird in der Saison
2009/2010 in der Kreisklasse spielen. Mit
wohl nur 4 Siegen aus 28 Spielen darf
man sich allerdings auch nicht wundern.

Da man am Anfang der Saison die ers-
ten 6 Spiele verlor, konnte sich kein
Selbstvertrauen in die neu zusammen ge-
setzte Mannschaft entwickeln und durch
viele Verletzungen der Leistungsträger,
die sich durch die ganze Saison zogen,
konnte auch nie mit der selben Mann-
schaft gespielt werden. Am Ende der
Saison wurden sogar Spieler aus der 3.
A-Jugend eingesetzt, die sich aber toll
aus der Affäre gezogen haben. Auch hier
schon einmal vielen Dank an Euch. Eini-
ge der Spieler davon werden sicherlich
zu der Mannschaft gehören, die in der
nächsten Saison versuchen wird, den
Wiederaufstieg zu realisieren. Hoffen wir,
dass das dem Trainer gelingt. Leider hat
uns Khalid zum Saisonende verlassen, vie-
len Dank für Deinen Einsatz.

Alles in allem sehen wir dem Spiel-
betrieb in der nächsten Saison positiv ent-
gegen, vor allen Dingen aufgrund der
guten Zusammenarbeit mit der Jugend.

Die Saison 2008/2009 neigt sich dem Ende entgegen…

Firma K. H. Schulz
Hoch-,Tief- u. Stahlbetonbau

Alsterkrugchaussee 482
22335 Hamburg

Telefon und Fax: 040/ 595065
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tUrnEn UnD frEizEit

Jeden Freitag treffen sich die Mädchen 
in der Halle Ohkampring, um sich 
auf nur einem Rad fortzubewegen. 

Aber nicht nur das Fahren, sondern vor 
allem kleine Kunststücke auf dem Rad zu 
erlernen – das ist es, was ihnen so richtig 
viel Spaß bringt. Auf jedem Sommer- oder 
Stadtteilfest kann man sehen, wieviel Fort-
schritte wieder gemacht wurden. Die Cho-
reographien auf dem Einrad sind immer 
sehenswert. Die Trainerin Jennifer Kluge 
hat ständig neue Einfälle und Ideen, um 
das Einrad fahren spannend zu gestalten. 

Viele der „Großen“ haben jetzt aufgehört, da 
sie in den Beruf gehen oder aus Hamburg 
weggezogen sind und so sucht die Gruppe 
wieder neue Kinder, die Lust haben, das 
Einrad fahren zu erlernen. 
Interesse? Dann schaut doch einfach mal 
freitags um 16:00 Uhr im Ohkampring 
rein und probiert es aus. Es gibt immer ein 
Einrad zum Lernen. Ihr braucht am Anfang 
kein eigenes Rad.  
Übrigens: Einrad fahren ist keineswegs nur 
für Mädchen spannend.  
 Susann Schönemann

Spaß

Fo
to

: J
en

ni
fe

r K
lu

ge

rad

Unsere Einrad-Gruppe sucht Verstärkung

der 90. 
geburtstag
Kaum zu glauben aber Gerda Knickrehm 
ist schon 90 Jahre alt. Am 28. Septem-
ber feierte sie mit ihrer Turngruppe im 
Gemeindesaal der St. Lucas Gemeinde 
Geburtstag. Sie ist seit 1978 Mitglied der 
Abteilung Turnen und Freizeit, macht 
Gymnastik und wandert regelmäßig. Auf 
die Frage, was sie gesund erhält, sagt sie 
ohne zu überlegen: Die Gemeinschaft, 
das Lachen und das regelmäßige Sport 
treiben. Die Trainerin, Ilse Gielow, kann 
dem nur zustimmen. Der Zusammenhalt 
der Gruppe geht weit über die eigentliche 
Stunde hinaus. Die Mitglieder treffen sich 
auch schon mal nach der Stunde zum 
Kaffee oder zur gemeinsamen Weihnachts-
feier. Wir freuen uns mit Gerda über die 
90 Jahre Gesundheit und hoffen auf viele 
weitere lustige Sportjahre. 
 Susann Schöneman

Gerda mit Blumen umringt  
von ihren Sportsfreunden

einem
auf nur
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Versicherungsbüro Stefan Panzer
Bramfelder Chaussee 71 A · 22177 Hamburg
Telefon 040 64223485 · Telefax 64223486
stefan.panzer@wuerttembergische.de

Nutzen Sie Erfahrung, Leistung und Talent der 
Württembergischen. 
Wir beraten Sie individuell und fair. Sie erhalten 
maßgeschneiderten Versicherungsschutz, Bau-
sparen, Finanzierungen und Kapitalanlagen aus 
einer Hand. 

Dazu kompletten Service und 
schnelle Schadenhilfe.

Wir sind Partner des 
Sports.

d Er FEL S iN d Er B r A N d uN g



SportSpiegel_01.13  35SportSpiegel_04.19  35

Im nächsten Jahr ist es wieder so weit: Die Ballett-Mädchen vom 
Sportclub Alstertal-Langenhorn führen mit allen Gruppen das 
Märchen „Die kleine Meerjungfrau” auf. Erzählt wird darin die 
Geschichte der kleinen Meerjungfrau, die aus Liebe zu dem von 
ihr geretteten Prinzen, ihren Fischschwanz gegen menschliche 
Beine eintauscht. Die Trainerin Almuth Wedemeyer-Frisch wird 
mit allen Gruppen eine wundervolle Choreographie auf die Beine 

stellen – tatkräftig unterstützt von unserer Trainerin Kirstin Bakker. 
Aber auch die Eltern sind wieder eingespannt. Es werden Kostüme 
genäht, Proben organisiert und vieles mehr auf den Weg gebracht. 
Lassen Sie sich diese Vorführungen nicht entgehen. Die genauen 
Termine für die beiden Vorstellungen werden wir im Januar 2020 
auf unserer Homepage veröffentlichen. Susann Schönemann

die kleine meerjungfrau
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Ballett nach einem märchen des Dänen Hans-Christian Andersen

AUS DEn SPArtEn

Tangstedter Landstraße 400 ▪ 22417 Hamburg
Tel.: 040 181887-0 ▪ info.nord@asklepios.com
www.asklepios.com/nord

Asklepios Klinik Nord - Heidberg

Ihr Krankenhaus für die ganze Familie: von der Geburtshilfe bis zur Altersmedizin. WIR SIND FÜR SIE DA! 
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VoLLEyBALLglücksgefühle
powered by Volleyball

Was für eine Freude – der dritte Platz nach vielen gewonnenen Spielen

Über einen guten dritten Platz bei 
den Hamburger Meisterschaften 
qualifizierten wir uns für die nord-

deutschen Meisterschaften in Parchim. 
Mit viel Aufregung im Bauch machten 
sich Celine, Mia, Sophie, Cecelia, Heidi und 
Hannah auf den Weg ins Abenteuer, denn 
für die meisten war es die erste überregi-
onale Erfahrung. Unsere Gegner kamen 
aus Schleswig-Holstein, Mecklenburg- Vor-
pommern und Hamburg. 12 Teams waren 
am Start. Unser Ziel war es nicht Letzter 
zu werden. Doch warum hatten wir so 
tief gestapelt, denn wir starteten gleich 
mit einem Sieg gegen Flensburg und das 
fühlte sich sooooo gut an!!! Und es sollte 
noch besser kommen, denn wir steigerten 
uns immer mehr. 

Nach drei Siegen stand das Team des 
Schweriner Internats vor uns. Wow, riesen-
große Mädels! Das war fast zum Fürchten. 
Aber NEIN, wie sagt Pedi immer: "Haste 
Muffe, kriegste Puffe!" Das Spiel ging zwar 
verloren, aber wir verkauften unser Fell 
gut.
Doch damit waren wir Gruppenzweiter 
und hatten einen Riesencoup gelandet. 
Juchuu! Das Essen danach schmeckte 
uns wirklich gut und mit einem tollen 
Glücksgefühl im Bauch schliefen wir selig 
ein. Am nächsten Morgen ging es dann 
mit einem Kreuzspiel um den Einzug unter 
die letzten Vier gegen VT Hamburg weiter. 
Ein Angstgegner, denn bisher hatten wir 
gegen sie immer das Nachsehen. Doch 
nicht so in Parchim! Mit 2:1 schickten 

wir sie vom Feld und die Sensation war 
perfekt. Wir gehörten zu den besten vier 
Teams Norddeutschlands. Wow!! Unser 
Jubel kannte keine Grenzen. Doch es ging 
noch weiter. Parchim stand nun auf dem 
Plan. Eine schwierige Aufgabe, doch wir 
hatten nichts mehr zu verlieren. Nach 
großem Kampf ging das Spiel leider 2:1 
aus. Schade, aber dennoch völlig ok!
Doch nun galt es aufs Treppchen zu 
steigen. Dafür mussten wir Heide aus dem 
Weg räumen. Und das machten wir auch 
klar! 2:0 und SCALA war auf Platz 3 gelan-
det. War das eine Freude!!! SCALA for ever!! 
Vielen Dank noch einmal für die Unterstüt-
zung des Vereines an dieser Stelle.

Fotos und Text: Petra Kerl

norddeutsche meisterschaften U13 in Parchim
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aus dEn spartEn

Wir sind 13 volleyballbegeisterte Mäd-
chen, alle geboren zwischen 2000 und 
2004. Die neue Saison hat angefangen und 
für uns hat sich einiges geändert. Manche 
der bisherigen Spielerinnen haben bei uns 
aufgehört, aber dafür haben wir neue, be-
geisterte Spielerinnen dazugewinnen kön-

Eine Mischung aus erfahrenen und neuen Spielerinnen machen das Team aus

Scala 3 – das sind wir!

nen. Teilweise haben diese Spielerinnen 
noch nie richtig Volleyball gespielt oder 
zumindest eine längere Pause eingelegt. 
Dank unseres Trainers, Y. Saritas – genannt 
Doc, haben diese jedoch schnell den An-
schluss gefunden. Die Arbeit zu Beginn der 
Saison hat sich ausgezahlt. In der 1. Staffel 

der Bezirksklasse liegen wir zurzeit weit 
vorne auf dem 2. Platz. Von den vier schon 
angetretenen Spielen haben wir drei 3:0 
gewonnen und das Vierte knapp verloren. 
Wir sind total motiviert für die weiteren 
Spiele und freuen uns auf eine tolle Saison 
als Team!  Foto und Text: Alina Groß

Wer siegen will, muss etwas dafür tun 

U20: 
Die U20 sollte eigentlich unser Flaggschiff 
sein und hat eine große, erfolgreiche Tra-
dition! Doch die Zeiten haben sich leider 
geändert. Andere Dinge sind inzwischen 
wichtiger geworden und auch die Vorbe-
reitung und Organisation dafür lässt zu 
wünschen übrig. Das ist sehr bedauerlich 
und ändert sich hoffentlich wieder, denn 
diese Mannschaft sollte ein Vorbild für alle 
anderen	sein!	Die	Qualifikation	wurde	in	
der ersten Runde nicht geschafft und man 
hofft auf die Zweite.
U18:
Hier	sind	schon	beide	Qualifikationsrun-
den gelaufen und leider findet seit Jahr-
zehnten das erste Mal eine U18 Meister-
schaft ohne SCALA statt. Das ist schade!

Letztes Jahr haben wir noch in der 
Kreisliga aufgeschlagen und dieses Jahr 
bewegen wir uns schon in der Damen-
Bezirksklasse. Wir konnten schon fest-
stellen, das wird ein harter Brocken für 
uns! Doch die Einstellung ist gut und die 
Stimmung auch! Außerdem werden wir in 
dieser Klasse mehr gefordert und können 
uns so besser auf die U16 Meisterschaften 
vorbereiten. In den bisherigen Spielen 
konnte noch kein Sieg eingefahren wer-
den, aber Aufgeben gilt nicht. Es heißt: 
„Ärmel hochkrempeln und hart arbeiten!" 
Denn absteigen wollen wir nicht! Also, wir 
melden uns im nächsten Sportspiegel und 
das hoffentlich mit einem ersten Sieg. 
Tschüss, eure Turbos

Foto und Text: Petra Kerl

U16: 
Bei der U16 sind zwei Teams gemeldet 
worden. Davon ist Team 1 schon qualifi-
ziert weil SCALA Ausrichter ist. Das Zweite 
ist noch im Rennen und will auf jeden 
Fall seine Chance in der zweiten Runde 
nutzen. Viel Glück dabei!
U14 :
Auch hier waren zwei Teams am Start und 
unser erstes konnte sich souverän in der 
ersten durchsetzen. Glückwunsch Mia, 
Sophie, Dilay, Sandra, Celine und Jule. 
Das zweite Team wird die Chance in der 
zweiten Runde nutzen.
U13 :
Nochmal ein Doppelpack. Zwei Mann-
schaften sind in der Runde nicht weiter 
gekommen und haben auch noch in der 
nächsten Runde die Möglichkeit an Meis-
terschaften teilzunehmen. Petra Kerl

neues von 
den turbos

ANzeige

Aktuelles zu den laufenden Qualifikationen für die Hamburger  
meisterschaften

PREY GETRÄNKE GMBH
Telefon: 040 528882-0 | www.prey-getraenke.de

Wir beliefern den Sca la Sportclub!
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…wurde ein Traum wahr! CANALASKA!!! 
Tja Mädels, ihr seid meine ganz persön-
lichen Helden! Drei Jahre hart geschuftet 
für eine Vision. Das ist das Märchen von 12 
Mädchen, zwei Coaches, deren Eltern und 
Peter. Ihr habt, wie kein anderes Team zu-
vor, für ein Ziel alles auf euch genommen 
und auf vieles verzichtet. Bällerollen bei 

3 Jahre und dann ...

den Weltmeisterschaften am Rothenbaum, 
sowie bei den Deutschen Meisterschaften 
in Timmendorf, bei glühender Hitze oder 
Regen, Versorgung der Heimspiele unserer 
1.Damen, Kinderbetreuung bei Firmen-
festen, Spendenaktionen, Sponsorenlauf, 
Budni-Veranstaltung, Songtexte schreiben, 
Chorproben und sooooo vieles mehr. Ihr 

wart einfach großartig!!! Deshalb habt ihr 
am 30.09.2019 völlig zurecht am Airport 
Hamburg gestanden und seid in euren 
Traum gestartet. 
DANKE dafür!!! Den Reisebericht gibt es im 
nächsten Sportspiegel. Schön, dass es ihn 
gibt. Fotos und Text: Petra Kerl

4 Wochen abenteuer

Drei Jahre lang haben die Volleyball-Mädchen mit vielen Sport-Jobs auf ihr Ziel hingearbeitet
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Vier Wochen hat unsere 17-köpfige Grup-
pe in Canalaska verbracht. Vier Wochen 
sind wir in unseren drei Vans durch Kanada 
und Alaska gefahren. Mit dem RüdiCAR, 
dem CARtrin und dem Auto unseres „King 
of The Road“, Peter, führte unser Weg über 
eisige Landstraßen, durch Regenwälder 
und Wüsten. Nun sind wir zurück in Ham-
burg und haben eine Menge Erinnerungen 
im Gepäck. 
Besonderer Dank gilt unseren Fahrern Rü-
diger, Katrin und Peter, ohne die all das so 
nicht möglich gewesen wäre. Während wir 
unsere Blicke aus den Fenstern werfen und 
in der den atemberaubenden Landschaf-

ten versinken konnten, mussten ihre Blicke 
immer auf die Straße gerichtet sein. Und 
das teilweise bis spät in die Nacht hinein. 
Natürlich gilt unser Dank auch Pedi, die 
im Vorfeld alles geplant und organisiert 
hat und während der gesamten Reise den 
Überblick behalten musste. 
Drei Jahre haben wir gearbeitet, um das 
Geld für diese Reise zu verdienen. Drei 
Jahre haben wir gemeinsam Bälle gerollt, 
Essen verkauft und Meisterschaften ausge-
richtet. Nun ist all das vorbei, doch es war 
nicht umsonst. Neben den unglaublichen 
Erfahrungen haben wir uns auch mensch-
lich weiterentwickelt. Wir haben unsere 

Englischkenntnisse verbessert und sind als 
Team zusammengewachsen. 
Ich hatte auf dieser Reise sehr viel Spaß 
und habe auch eine Menge dazugelernt. 
Dafür möchte ich allen danken: unseren 
Sponsoren und Familien, den Mädchen 
und den Fahrern. Und Pedi, die entschie-
den hat, dass ich ein Teil dieser wunder-
vollen Gruppe sein darf. 
Vielen Dank für Tausende unvergessliche 
Augenblicke.

Eure Eileen 
Foto und Text: Eileen Hollemeyer
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Am 16. November 2019 – einem Samstag – fuhren Todai Michel und  
sein Lehrer GM Hubert nach Bad Oldesloe, wo Michel an einem 
Turnier – dem Martial Arts Cup – teilnahm. Nach 2017 und 2018 
gelang es Todai Michel aus dem Kajukenbo Wun Hop Kuen Do 
Kung-Fu auch in diesem Jahr, den ersten Platz im Leichtkontakt 
zu belegen. Er setzte sich mit seiner überlegenden Technik gegen 
harte Kämpfer durch. Und wie in den Jahren zuvor kamen selbst 
die Trainer seiner Gegner und gratulierten Michel zu seinem Erfolg. 

Die Kampfrichter lobten ihn nicht nur für seine sauberen Techniken 
sondern auch für seine Fairness gegenüber den Gegnern.

Text: Hubert Wolf · Fotos: Dirk Vahldiek

Interessierte können gern zum Probetraining vorbeikommen: 
dienstags, 19:00 Uhr und mittwochs, 20:00 Uhr.  
Nähere Infos unter http://www.whkd-alstertal.de/

Wiederholungssieger

Kung fu

Todai Michel hat es wieder getan und  
errang zum dritten Mal in Folge den1. Platz  

auf dem Martial Arts Cup

Ihr Spezialist für alle Bedachungen.
www.carl-heitmann.de · Tel. 040 5112951
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GESUnDHEit, EntSPAnnUnG  
UnD mEHr 

KUrS-nr. GK1-2

Präventives Genius-  
rückentraining am Gerät
Präventionskurse nach § 20 SGB V
Der von Krankenkassen bezuschusste 
10-wöchige Genius-Präventionskurs ist 
eine hervorragende Möglichkeit, um mit 
einem nachhaltigen Gesundheitstraining 
zu beginnen. Die aufeinander abgestimmte 
Verbindung aus Gerätetraining und funk-
tionellen Übungen macht das Training 
spannend und wirksam. Sie werden beim 
Training am Gerät immer von einem Bewe-
gungsexperten betreut und sind nie auf sich 
allein gestellt. Das Training mit höchstens 8 
Teilnehmern dauert 60 Minuten (die erste 
Trainingseinheit ca. 90 Minuten) und wird 
von den Krankenkassen bis zu 80% teilfi-
nanziert. Am Ende des Kurses erhalten Sie 
von uns eine Teilnahmebestätigung zur Ein-
reichung bei Ihrer Krankenkasse. Während 
der Dauer des Kurses können Sie auch frei in 
unserem Gesundheitsstudio trainieren und 
unser gesamtes Kursangebot nutzen.

Wir bieten zwei Kurse mit je 10 Terminen an

GK1 10x dienstags, 14.01.-17.03.2020 
 18:00-19:00 Uhr

GK2 10x donnerstags, 16.01.-19.03.2020 
 14:30-15:30 Uhr

Ort Sportzentrum Schlehdornweg 10  
 Fitness-Studio

Leitung Dr. Frank Neuland 
 Sportwissenschaftler

Kosten 140,00 Euro
Bis zu 80% Erstattung durch die  
gesetzlichen Krankenkassen

KUrS-nr. GK3

Standfest und stabil
Sturzprophylaxe
Wir werden älter - das ist nicht zu ändern 
und letztlich gut so! Leider lassen mit der 
Zeit auch Kraft, Beweglichkeit, Aufmerk-
samkeit, Gleichgewichtsfähigkeit und Re-
aktionsgeschwindigkeit nach. Als Resultat 
dieser nachlassenden Fähigkeiten kommt 
es im Alter gehäuft zu Stürzen, nicht selten 
mit schwerwiegenden Folgen.
Das Gute ist: Die genannten körperlichen 
und geistigen Fähigkeiten lassen sich 
trainieren, und zwar in jedem Alter! Mit 
viel Freude und einem sehr vielseitigen 
Übungsprogramm lernen die Kursteilneh-
merInnen, wie sie ihr Sturzrisiko deutlich 
reduzieren können und ihr Leben lang 
„standfest und stabil“ bleiben.

GK3 12x donnerstags,  
 Beginn 06.02.2020   
 15:30-16:30 Uhr

Ort Sportzentrum Schlehdornweg10   
 Saal 2

Leitung Jürgen Mems

Kosten Vereinsmitglieder 89,00 Euro

Bis zu 80% Erstattung durch die  
gesetzlichen Krankenkassen

Progressive muskelentspannung 
(nach Jacobson)
Anspannung loslassen – Entspannung 
spüren
Stress, psychische Belastungen und Sorgen 
führen zu einer erhöhten Anspannung. Mit 
der Progressiven Muskelentspannung ler-
nen Sie, solche Verspannungen zu erken-
nen und aufzulösen. Die PME ist eine der 
wirksamsten Entspannungsmethoden und 
hilfreich bei Schlafproblemen, Verspan-
nungen, Rückenschmerzen, Spannungs-
kopfschmerzen und vielem mehr. Erlernen 
Sie Schritt für Schritt diese wunderbar ein-
fache und alltagstaugliche Entspannungs-
methode.

KUrS-nr. GK4

Progressive muskelentspannung 
GK4 8x dienstags, 14.01.-03.03.2020 
 18:00-19:00 Uhr

Ort Sportzentrum Schlehdornweg 10  
 Kursraum 2

Leitung Annette Friedrich 
 Gesundheitsmanagerin 
 Entspannungstrainerin

Kosten Vereinsmitglieder 120,00 Euro 
Nichtmitglieder 130,00 Euro

Bis zu 80% Erstattung durch die  
gesetzlichen Krankenkassen

SCALA clubaktiv   
Workshop-Programm

WInter 
2019/2020

Tanzen hält fit, ist gesellig und hebt die Stimmung.  
Am 26. Januar startet ein Anfängerkurs bei uns
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cluBaKtiV

KUrS-nr. GW2

Achtsamkeit – Was ist das  
eigentlich?
Überall wird über sie geredet und geschrie-
ben: die Achtsamkeit. Viele haben aber nur 
eine vage Vorstellung, um was es sich da-
bei handelt. In diesem Vortrag erfahren Sie, 
was Achtsamkeit ist, wie sie funktioniert 
und wie sie helfen kann, gelassener und 
stressfreier durch den Alltag zu gehen. Mit 
ein paar praktischen Übungen können Sie 
dies gleich ausprobieren.

GW2 Samstag, 25.01.2020 
 12:00-14:00 Uhr

Ort Sportzentrum Schlehdornweg 10  
 Kursraum 2

Leitung Annette Friedrich 
 Gesundheitsmanagerin 
 Entspannungstrainerin

Kosten Vereinsmitglieder 20,00 Euro 
Nichtmitglieder 26,00 Euro

WorKSHoP-nr. GW3

DEtoX-yoga
Dieser Workshop ist bereits ein SCALA-
Workshop-Klassiker und für AnfängerInnen 
und Fortgeschrittene gleichermaßen ge-
eignet. An diesem Intensiv-Wochenende 
stehen Entgiftung und Entschlackung an 
erster Stelle. Besondere Yoga Asanas ver-
helfen Geist, Körper und Seele loszulassen, 
zu detoxen und kurbeln die Selbsthei-
lungskräfte an. Neben dynamischen Kör-
perübungen wird täglich ein Leberwickel 
gemacht und eine lange, tiefe Meditation 
bildet den Abschluss, um Altes loszulassen 
und Neues zu beginnen. Dieser Workshop 
bietet sich wunderbar an, um alte Gewohn-
heiten aufzugeben, eingefahrene Muster 
zu durchbrechen und mit viel Schwung 
und Energie in den Frühling zu starten.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
warme Socken, Handtuch, ggf. Decke,  
Wasserflasche, Schreibzeug.

GW3 Samstag/Sonntag,  
 08.02. und 09.02.2020  
 jeweils 10:00-15:00 Uhr

Ort Sportzentrum Schlehdornweg 10  
 Kursraum 2

Leitung Katja Gerbig

Kosten Vereinsmitglieder 79,00 Euro 
Nichtmitglieder 99,00 Euro

WorKSHoP-nr. GW5

treppensteigen, mühelos
Treppen zeigen uns, ob unser Bewegen 
von Leichtigkeit und Mühelosigkeit getra-
gen wird. Wir lernen und üben hier, wie wir 
uns zweckmäßig einer Treppe nähern. So 
können wir erleben, welche ungekannte 
Leichtigkeit auf dem Weg empor und hinab 
möglich ist.

GW5 Samstag, 09.11.2019 
 10:00-12:00 Uhr

Ort Sportzentrum Schlehdornweg10   
 Saal 2

Leitung Dr. Christoph Blumberg

Kosten Vereinsmitglieder 15,00 Euro 
Nichtmitglieder 20,00 Euro 

WorKSHoP-nr. GW6

Qi Gong – Die Energie wecken 
Einfache Übungen zeigen, wie wohltuend 
das Zusammenwirken von Bewegung, At-
mung und Aufmerksamkeit ist. Sie bringen 
unsere Energie wieder ins Fließen und stär-
ken so Vitalität, Gelassenheit und Lebens-
freude.

GW6 Samstag, 23.11.2019 
 10:00-12:00 Uhr

Ort Sportzentrum Schlehdornweg 10  
 Kursraum 1

Leitung Dr. Christoph Blumberg

Kosten Vereinsmitglieder 15,00 Euro 
Nichtmitglieder 20,00 Euro 

WorKSHoP-nr. GW7

tai Chi für jeden
Anhand ausgewählter Figuren aus dem 
traditionellen Tai Chi erleben wir, was Zen-
triertheit und Leichtigkeit fürs Bewegen 
bedeuten. Übend machen wir uns auf den 
Weg zur Entwicklung von Ausgeglichen-
heit und innerer Stärke.

GW7 Samstag, 11.01.2020 
 10:00-13:00 Uhr

Ort Sportzentrum Schlehdornweg 10  
 Kursraum 1

Leitung Dr. Christoph Blumberg

Kosten Vereinsmitglieder 20,00 Euro 
Nichtmitglieder 25,00 Euro 

WorKSHoP-nr. GW8

„Antenniges“ Bewegen
Wir verfügen über zwei unterschiedliche 
Betriebssysteme fürs Bewegen: Eins basiert 
auf Planung und zielgerichteten Bewe-
gungsentwürfen. Das benutzen Erwachse-
ne. Kinder dagegen sind in ihrer Bewegung 
noch nicht festgelegt und erlauben der 
Umgebung, ihr Bewegen mitzugestalten. 
Wer sich kraftsparend, schmerzfrei und  
effektiv bewegen will, sollte dieses erste  
Betriebssystem erneut aktivieren und unsere 
angeborene Fähigkeit zu „antennigem“  
Bewegen nutzen.

GW8 Samstag, 25.01.2020 
 10:00-13:00 Uhr

Ort Sportzentrum Schlehdornweg 10  
 Kursraum 1

Leitung Dr. Christoph Blumberg

Kosten Vereinsmitglieder 20,00 Euro 
Nichtmitglieder 25,00 Euro

WorKSHoP-nr. GW9/GW10

Gong-meditation
Der Gong ist Schwingung, genau wie Du. 
Und wie alle Formen von Klängen können 
die Wellen des Gongs Deinen Körper, Geist 
und Dein Bewusstsein tief durchdringen. 
Der Gong wirkt dabei reinigend, nährend 
und sorgt für ein neues Gleichgewicht.
Mit einer Übungsreihe und Atemübungen 
aus dem Kundalini Yoga (auch für Anfän-
ger geeignet) wirst Du energetisch auf 
die Klangerfahrung vorbereitet. Während 
der Gong-Meditation liegst Du bequem in 
der Rückenlage auf Deiner Matte, mit ei-
ner Decke zugedeckt, lässt einfach los und 
genießt das Klangbad, das sich bis zu ei-
ner lauten Spitze im Obertonbereich, zum 
„White Sound“ auf- und wieder abbaut.
Wir bieten zwei Workshops an. Termine:

GW9 Samstag, 18.01.2020 
 15:00-17:30 Uhr

GW10 Samstag, 22.02.2020 
 15:00-17:30 Uhr

Ort Sportzentrum Schlehdornweg 10  
 Kursraum 2

Leitung Nathalie Behrens

Kosten Vereinsmitglieder 20,00 Euro 
Nichtmitglieder 25,00 Euro 

Tanzen hält fit, ist gesellig und hebt die Stimmung.  
Am 26. Januar startet ein Anfängerkurs bei uns

KUrS-/WorKSHoP-nr. GW14 

Gehirntraining und Bewegung
Bewegen und Denken sind so untrenn-
bar miteinander verbunden, dass auch im 
Sport dieses Thema immer mehr an Bedeu-
tung gewinnt. Im Workshop werden zahl-
reiche Übungsbeispiele angeboten (viel 
Praxis mit einer kleinen Prise Theorie), die 
unterschiedliche Hirnareale ansprechen 
und durch die Kombination mit Bewegung 
sehr herausfordernd sind und zugleich viel 
Spaß machen! Der Workshop ist für alle  
Altersklassen geeignet.

GW14 Samstag, 21.03.2020 
 15:00-17:00 Uhr

Ort Sportzentrum Schlehdornweg 10  
 Saal 2

Leitung Jürgen Mems

Kosten Vereinsmitglieder 20,00 Euro 
Nichtmitglieder 25,00 Euro
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KUrS-/WorKSHoP-nr. GW16/GW17

italienisch Kochen mit Carlo
Wir bereiten gemeinsam ein Vier-Gänge-
Menü zu. Es wird zwei Termine mit zwei 
verschiedenen Schwerpunkten geben. 
Carlo Cametti führte 36 Jahre das Spitzen-
Restaurant "Roma" im Hofweg.
Termine:

GW16 Samstag, 23.11.2019 
 16:30-19:30 Uhr 
 Schwerpunkt: Fleisch

GW17 Samstag, 15.02.2020 
 16:30-19:30 Uhr 
 Schwerpunkt: Vegetarisch

Ort Schlehdornweg 10 
 Kursraum 2

Leitung Carlo Cametti

Kosten 20,00 Euro plus Lebensmittelum-
lage inkl. Mineralwasser, andere 
Getränke können mitgebracht 
werden. Max. 8 Personen

fitnESS, trAininG, WorKoUtS

KUrS-/WorKSHoP-nr. 1fW1/fW2

trX-training für Einsteiger
Das funktionelle Training ganzer Muskel-
ketten mit Schwerpunkt der haltungssta-
bilisierenden Rumpfmuskulatur ist Gegen-
stand des TRX-Trainings.
Alle Leistungssportler haben diese Art 
des Krafttrainings für sich entdeckt. Alle 
Übungen sind aber so abwandelbar, dass 
auch weniger Trainierte und Ältere einen 
großen Nutzen aus dem TRX-Training zie-
hen! Der Workshop bietet in Theorie und 
Praxis einen gründlichen Einblick in die 
Materie.

Wir bieten einen Kurs an:

FW2 Samstag, 01.02.2020 
 14:30-16:00 Uhr

Ort Sportzentrum Schlehdornweg 10  
 Kursraum 2

Leitung Jürgen Mems

Kosten 10,00 Euro 
für clubaktiv-Mitglieder frei

KUrS-/WorKSHoP-nr. fW3

trX Power Workout
Dieser Workshop verbindet ein anspruchs-
volles TRX-Training mit freien Stabilisie-
rungs- und Koordinationsübungen zu 
einem Ganzkörper-Workout für sportlich 
ambitionierte Teilnehmer. TRX-Vorkennt-
nisse sind empfehlenswert, aber nicht  
erforderlich.

FW3 Samstag, 07.03.2020 
 14:30-16:00 Uhr

Ort Sportzentrum Schlehdornweg 10  
 Kursraum 2

Leitung Dr. Frank Neuland

Kosten 10,00 Euro 
für clubaktiv-Mitglieder frei

KUrS-/WorKSHoP-nr. fW4/fW5

Selbstverteidigung für  
Einsteigerinnen
Erlernen Sie professionell in Theorie und 
Praxis wirksame mentale Strategien der 
Selbstbehauptung sowie Selbstverteidi-
gungsmöglichkeiten (z.B. Befreiungstech-
niken, Schlag-, Stoß- und Trittkombina-
tionen) zur Abwehr und zum Schutz für 
sich und andere! Ferner befassen wir uns 
mit den Besonderheiten des leicht einsetz-
baren „Kubotan“ (Schock- oder Vitalpunkt-
stick) sowie der Übertragung dieser Tech-

cluBaKtiV

anmEldung
Wir bitten um rechtzeitige verbindliche 
Anmeldung unter tel. 300 62 99-202.
Überweisen Sie bitte die Kursgebühren 
unter Angabe der Kursnummer auf   
folgendes Konto:
SC Alstertal-Langenhorn
Hamburger Sparkasse
iBAn: DE55 2005 0550 1215 1227 95
BiC: HASPDEHHXXX

niken auf Alltagsgegenstände, wie z.B. den 
Kugelschreiber und werden erste, einfache 
Verteidigungstechniken damit üben. Kraft-, 
Ausdauer-, Koordinations- und Stretching-
elemente runden das Seminar ab. Min-
destalter: 16 Jahre.

Wir bieten einen Kurs an:

FW5 Sonntag, 26.01.2020 
 13:00-16:00 Uhr

Leitung Can Güven, Dennis Fanslau

Ort Sportzentrum Schlehdornweg   
 Saal 1

Kosten Vereinsmitglieder 29,00 Euro 
Nichtmitglieder 39,00 Euro

tAnzEn

KUrS-/WorKSHoP-nr. tK1

tanzkurs für Anfänger
Tanzen hält fit, ist gesellig und hebt die 
Stimmung.

TK1 10x dienstags, 28.01.2020 
 21:00-22:00 Uhr

Ort Bewegungsraum des Sport- 
 kindergartens Lüttkoppel 1 

Leitung Andrea Knief

Kosten Vereinsmitglieder 60,00 Euro 

Schorbach_Bedachung_2-13_Schorbach_Bedachung  22.02.13  10    
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cluBaKtiV

Seit Jahren gibt es lange Wartelisten 
für unsere 13 Wassergymnastik-Kurse 
im Lehrschwimmbecken der Schule 

Eberhofweg 63 in Langenhorn. Das liegt 
nicht zuletzt an unseren tollen Trainerin-
nen Maja und Verena, aber eben auch an 
der Tatsache, dass es einfach zu wenige 
Angebote in Hamburg gibt. 
Da kam die Eröffnung des komplett neu 
gebauten Bades in Ohlsdorf gerade recht, 
um das Angebot aufzustocken. So konnten 
wir ab August bzw. Oktober dort Wasser-

zeiten für fünf neue Kurse anmieten. Das 
ist die gute Nachricht. Die nicht so gute 
für alle, die noch keinen Platz haben: Auch 
diese Kurse sind schon wieder voll. Leider 
– aber: Die Wartezeiten für Interessenten 
auf der Nachrückerliste sind jetzt nicht 
mehr so lang. Wer dabei sein möchte, lässt 
sich telefonisch auf die Liste setzen und 
wartet auf grünes Licht. 
Fast alle Kurse sind auch offizielle Reha-
Kurse, also vom Arzt verordnet und von 
der Krankenkasse genehmigt.

Im Wasser werden vor allem Ausdauer, 
Kraft und Beweglichkeit trainiert – das 
Ganze immer mit einem hohen Spaßfaktor. 
Und viele Übungen, die „an Land“ wegen 
hohen Körpergewichts, Gelenksproblemen 
oder anderen Einschränkungen nicht mehr 
möglich sind, funktionieren dank des Was-
serauftriebs plötzlich wieder „wie früher“, 
eine tolle und sehr motivierende Erfah-
rung! Text und Foto: Jürgen Mems
 
Telefon für die Warteliste: 300 62 99-202

Wassergymnastik boomt! 
Neue clubaktiv-Kurse in Ohlsdorf

Linden-Apotheke

Sigrid Schuhmann e. K.

im Krohnstieg-Center

Krohnstieg 41
22415 Hamburg

Telefon 040 / 5 32 24 24
Telefax 040 / 5 31 69 180

linden-apotheke-hamburg@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag
8:00 Uhr bis 19:00 Uhr
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Beim SC Langenhorn gibt es Herz-
sportgruppen, wäre das nicht auch 
was für den TuS Alstertal?“ Diese Fra-

ge stellte mir der Vereinsvorstand, als ich 
im Jahre 1988 beruflich zum Verein stieß. 
Nach kurzer „Recherche“ war klar: Das 
sollten wir versuchen! Also zum Lehrgang 
angemeldet, Lizenz erworben, betreuen-
den Arzt gesucht, Werbung gemacht. Und 
so erschienen zum Informationsabend im 
Juni1989 an die 15 interessierte Personen. 
Eine Hallenzeit war schnell gefunden und 
es konnte mit der ersten Herzgruppe beim 
TuS Alstertal losgehen!
Mittlerweile sind 30 Jahre vergangen und 
nach der Fusion mit dem SC Langenhorn 
(fortan also „SCALA“) im Jahre 2002 hat der 
Verein jetzt mit acht Herzgruppen den wohl 
größten Mitgliederbestand im Herzsport 
in Hamburg.
Nach 30 Jahren Herzgruppe Eschenweg 
gibt es noch genau zwei „Gründungs-
mitglieder“: Das ist Sportkamerad Max 
Günther (auf dem Gruppenfoto links 

neben mir) und eben ich, Jürgen Mems, 
als Übungsleiter. Der Spaß am Sport mit 
der Gruppe ist immer noch so groß wie 
im ersten Jahr! Ein großartiger Zusam-
menhalt, viele Feiern und Ausflüge, auch 
mal „sich kümmern“, wenn es jemandem 
nicht so gut geht: Es ist schwer vorstellbar, 
jemals auf die Betreuung dieser Gruppe zu 
verzichten. Also geht es weiter, solange die 
Füße tragen und die Knie halten!
Hier noch ein paar Informationen: Herz-
sport wird vom Arzt verordnet, von der 
Krankenkasse genehmigt und findet dann 
einmal pro Woche statt. In den Schulfe-
rien müssen Herzsportgruppen keine 
Zwangspause machen, das Training findet 
durchgehend statt. 
Die Gruppen werden vor Ort ärztlich 
betreut und von einem/einer speziell 
lizensierten Übungsleiter/in trainiert. 
Die Trainingsinhalte umfassen meistens 
die Blöcke Erwärmung/Ausdauer, Kräf-
tigung und Beweglichkeit, kleine Spiele 
und Entspannung. Die Gruppenärztin 

Danke, liebe Herzsportlerinnen 
und Herzsportler, dass ihr es 
immer noch schafft, mich jeden 
Dienstag für das Training mit 
euch zu begeistern!

hat in den seltensten Fällen einen echten 
Notfall-Einsatz (ich kann mich an keinen 
einzigen erinnern), gibt den Sportlern 
und Sportlerinnen aber allein durch ihre 
Anwesenheit ein sicheres Gefühl. Zudem 
steht sie immer für Fragen rund um Sport 
und Gesundheit zur Verfügung, misst auf 
Wunsch mal den Blutdruck und kümmert 
sich um Teilnehmer, die vielleicht mal nicht 
so „gut drauf“ sind. An dieser Stelle ein 
großes Dankeschön an unsere Ärztinnen 
und Ärzte, die zum Teil schon seit vielen 
Jahren mit großem Engagement die 
SCALA- Herzgruppen betreuen. Bei Fragen 
rund um den Herzsport bei SCALA stehe 
ich gern für Auskünfte bereit unter Telefon 
300 62 99-202. Jürgen Mems

30 Jahre Herzsportgruppe Eschenweg

mit herzblut dabei

cluBaKtiV
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Von Andreas Brannasch
Es gibt Leute, die vermuten hinter

Karate nur wildes Gekloppe. Diese Leu-
te meinen, Karate sei eher etwas für
aggressive Haudraufs, die sich mal aus-
toben wollen. Wer Karate dagegen ein-
mal live erlebt hat, der weiß es besser:
Karate schult nicht nur Kraft, Schnellig-
keit und Beweglichkeit, sondern ebenso
auch Disziplin und Körperkontrolle.

Beim Üben mit dem Partner müssen
alle Techniken unmittelbar vor dem Ziel
abgestoppt werden, um den Gegner
nicht zu verletzen. Das erfordert ein in-
tensives und konzentriertes Technik-
training und eine ausdauernde Ausein-
andersetzung mit sich selbst, was wie-
derum all jene abschreckt, die auf kurz-
fristige Erfolge aus sind. Aggression und
Wut wirken sich im Karate negativ aus,
gefordert sind kontrollierte Techniken
und ein klarer, konzentrierter Geist.

Im Karate kann jeder nach seinen in-
dividuellen Voraussetzungen an sich ar-
beiten und sich ständig verbessern –
nicht nur körperlich, sondern auch in der
Geistesgegenwart und Kampfbereit-
schaft. Alles zusammen bedeutet einen
besonderen Wert für Selbstbehauptung
und Selbstverteidigung.

Karate gilt als Sport für jede Alters-
klasse und ist damit in besonderem Maße
als Sport für die ganze Familie geeignet.

Auch beim SC Alstertal-Langenhorn
sind einige Familien gleich mit mehreren
Generationen im Training aktiv.

Trainingsort (Dojo) ist die Gymnastik-
halle der Albert Schweitzer Schule,
Schluchtweg 1, in Klein-Borstel. Diens-
tags ab 18.30 Uhr und freitags ab 19.00
Uhr trainieren zuerst die Einsteiger, dann

Karate – gern auch mit der ganzen Familie
die Fortgeschrittenen. Die Kindergruppe
(7 - 13 Jahre) übt donnerstags ab 17.45
Uhr. Interessenten sind herzlich willkom-
men, Informationen gibt es in der Ge-
schäftsstelle, Tel. 50 57 18.

Birgit, Jörg, Sylvia und Patrick (v.l.) ver-
treten drei Generationen einer Familie.
„Nachdem wir auch Tai Chi und Aerobic
ausprobiert hatten, hat uns Karate am
besten gefallen,“ erzählt Birgit – sie ist
die älteste und gleichzeitig fleißigste von
allen Karatekas im SCALA.

Serpil hat auf dem typischen Eltern-
Weg zum Karate gefunden: „Elias hat
schon als Siebenjähriger vor sechs Jah-
ren mit dem Karate begonnen. Nachdem
ich ein Jahr lang nur zugeschaut hatte,
bin ich dann auch selbst ins Training ein-
gestiegen.“

Anfangs war die Familie nur zur Unter-
stützung bei Turnieren dabei, bei denen
die ältere Tochter Meriel am Start war.
„Zuerst hat im letzten Oktober meine
Frau Birgit nachgezogen, im März haben
dann auch Carolin und ich mit Karate
begonnen,“ berichtet Oliver, der das Ka-
rate-Angebot von SCALA im Internet
aufgespürt hat.

Katja hatte schon einmal während ih-
res Studiums Anfang der Neunziger bis
zum Grüngurt Karate betrieben. „Unse-
re Tochter Lisa hatte schon ein Jahr lang
Kung Fu trainiert und dann einige Wo-
chen parallel dazu Karate probiert. Beim
Karate ist sie jetzt geblieben. Sie findet
es klasse, dass wir beide das gleiche ma-
chen, während Vater und Bruder sich
dem Fußball verschrieben haben.“
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Nichtmitglieder 80,00 Euro

Entdecken Sie unsere Reisewelt

Fordern Sie jetzt unsere neuen Kataloge unter 04108 – 4 30 30 an!

Hochwertige Studienreisen, Klassikreisen zu den interessantesten Opernhäusern 
sowie Kunst- und Kulturreisen bilden seit jeher den Schwerpunkt von Globetrotter 
Reisen. Fachlich qualifizierte Reiseleiter garantieren einzigartige Erfahrungen.

Globetrotter Reisen & Touristik GmbH

Harburger Str. 20
21224 Hamburg / Rosengarten

hotline@globetrotter-reisen.de
www.globetrotter-reisen.de

Tel.  04108 - 43 03 - 30
Fax  04108 - 43 03 - 95
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ORGANISATION

sportclub alstertal-langenhorn e.V.
Mitglied im Hamburger Sportbund, bei 
den TopSportVereinen und im Freiburger 
Kreis
Geschäftsstelle und Sporthalle

Lüttkoppel 1 · 22335 Hamburg
Geschäftszeiten

Montag, Dienstag, Donnerstag 9:00 – 16:00 Uhr
Freitag 9:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Telefon 

Mitgliederverwaltung telefon 300 62 99-0
Fax telefon 300 62 99-199
internet www.scala-sportclub.de
e-Mail info@scala-sportclub.de
ehrenvorsitzende egon Schedler  
 telefon 523 80 12 
 Jeppe Nielsen  
 telefon 539 19 33

Geschäftsstelle Fußball

Telefon 300 62 99-108

Clubheim, Kegelbahn

Niedernstegen 21 · 22335 Hamburg 
Telefon 22 60 78 28

Sportzentrum clubaktiv

Schlehdornweg 10/Erdkampsweg 97 
22335 Hamburg 
Telefon 300 62 99-202

Sport- und Bewegungs-Kindertagesstätte

Lüttkoppel 1 · 22335 Hamburg 
Telefon 300 62 99-303

Tennisanlage

Beckermannweg 25 · 22419 Hamburg 
Telefon 52 73 21 68

Sportanlage Siemershöh

Langenhorner Chaussee 118 a 
22415 Hamburg

Bankverbindung

Hamburger Sparkasse 
IBAN  DE55 2005 0550 1215 1227 95 
BIC  HASPDEHHXXX

Spendenkonto

Hamburger Sparkasse
IBAN DE25 2005 0550 1215 1212 01 
BIC HASPDEHHXXX

VORSTAND

Vorsitzender christoph Blöh  
 telefon 300 62 99-0
Stv. Vorsitzender Fred Menkhoff  
 telefon 520 62 12
Stv. Vorsitzende gisela Kortmann  
 telefon 520 55 09
Jugendwart tobias thiesing  
 telefon 0176/74934531

 
AUFSICHTSRAT

Vorsitzender richard Seelmaecker 
 telefon 538 33 36

  
 
SPARTENLEITER

Basketball Volker Kuhlmann  
 telefon 0171/523 08 13
Budo Arnd gläser  
 telefon 5203167
Fußball Mathias gnida 
 telefon 0160/91011510
Handball Heike Bahr  
 telefon 511 49 28
Hockey ingrid Hansemann 
 telefon 531 82 64
Leichtathletik Stefan Mahn  
 telefon 0176/56729083
Tennis Uwe Maaß  
 telefon 04194/96 53 31
Tischtennis olaf Wenkens  
 telefon 53 28 33 46

  
 
ABTEILUNGSLEITER

Badminton Jan Weißenborn  
 telefon 22 75 81 31
Fitness und Gesundheit Jürgen Mems 
 Dr. Frank Neuland  
 telefon 300 62 99-202
Kung Fu Hubert Wolf  
 telefon 31 21 30
Reha- und Herzsport Jürgen Mems 
 Dr. Frank Neuland  
 telefon 300 62 99-202
Tanzen Helga lemke  
 telefon 531 39 87 62
Turnen und Freizeit Susann Schönemann 
 telefon 300 62 99-103
Volleyball petra Kerl  
 telefon 520 86 07

SPEnDEn-AUfrUf

helfen Sie unserem gemeinnützigen 
Sportverein bei der Aufgabe, ein 
möglichst vielfältiges Sportangebot 
bereitzustellen. Jeder noch so kleine 
Betrag ist willkommen und wird 
unmittelbar für den Sportbetrieb 
verwendet – Ihre Spende wird also 
absolut zweckgebunden eingesetzt.

Wer spendet, kann Steuern sparen: 
Bis zu einer Höhe von 20 Prozent 
des sogenannten Gesamtbetrags 
der Einkünfte können Spenden als 
Sonderausgaben von der Steuer ab-
gesetzt werden, sie reduzieren also 
die Summe der Einkünfte und damit 
auch die Steuerlast. Bis zu einem 
Betrag von 200 Euro genügt dem 
Finanzamt ein Überweisungs-Beleg 
als Nachweis, bei höheren Beträgen 
erhalten Sie von uns eine Spenden-
bescheinigung.

Ihre Spende erbitten wir auf unser 
Konto:
SC Alstertal-Langenhorn e.V. 
Hamburger Sparkasse 
iBAn: DE25 2005 0550 1215 1212 01 
BiC: HASPDEHHXXX

Herzlichen Dank für Ihre  
Unterstützung!
Vorstand und Hauptausschuss des  
SC Alstertal-Langenhorn e.V.

imPrESSUm UnD orGAniSAtion
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